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Bürgermeisterbrief
Liebe Bernauerinnen 
und Bernauer, 

ein ereignisreicher Ap-
ril liegt hinter uns. Und so 
möchte ich mich gleich an 
erster Stelle bei den vielen 
fleißigen Helfern des „Ra-
madama“ bedanken! 
Viele Hände haben mit an-

gepackt, um unsere Heimatgemeinde wieder vom Müll zu 
befreien. Unterstützt wurden sie durch die Mitarbeiter des 
Bauhofs. Herzlichen Dank auch an Rosi Widmann von den 
Blumen- und Gartenfreunden und an Tobias Volke fürs An-
werben der Helfer und der Mithilfe bei der Organisation, so-
wie an unsere Jugendreferentin Katrin Hofherr, die für viel 
Motivation bei den Kindern gesorgt hat. 
Situation unserer Kindergärten
Im April fand auch die Platzvergabe für die Kindergärten ab 
September statt. Von insgesamt 120 Anmeldungen konnten 
15 Kinder leider nicht berücksichtigt werden und befinden 
sich derzeit noch auf einer Warteliste. Leider schlägt sich 
aber mittlerweile der massive Fachkräftemangel auch in Ber-
nau nieder. So könnten durchaus mehr Kinder betreut wer-
den, es fehlt aber an Personal und somit sind allen Einrich-
tungen bei der Aufnahme der Kinder die Hände gebunden. 
Sollten noch Erzieherinnen und/ oder Kinderpflegerinnen 
entsprechend der immer wieder laufenden Stellenausschrei-
bungen gefunden werden, würde sich die Warteliste durch-
aus noch verringern können. Ein sehr positiver Effekt zeigte 
sich durch die Errichtung des neuen Krippengebäudes am 
AWO-Kindergarten. Dadurch konnten die Zahlen der Krip-
penkinder zwischen 1-3 Jahren, die keinen Platz erhalten 
haben, deutlich gesenkt werden. 
Strandbad – aktuelle Infos zum Neubau
Unter anderem beschäftigte sich der Gemeinderat wieder 
intensiv mit den gemeindlichen Baumaßnahmen, vor allem 
mit dem Strandbad. Vorgestellt wurde vor allem die nun 
nach der Feinplanung entstandene Kostensituation, über die 
das Gremium intensiv diskutierte und auch entsprechende 
Einsparungen in Höhe von insgesamt rund 230.000 €. Die 
Planungen schreiten sehr gut voran, die Ausschreibungen 
liegen fertig in der Schublade. Ein leidiges Thema ist aller-
dings die Genehmigungssituation; Während Diskussionen 
mit der Unteren Naturschutzbehörde bereits beim Vorbe-
scheid zu einer Verzögerung von rund zwei Monaten geführt 
haben, in denen auch Planungsstillstand herrschte, da nicht 
klar war, wie es weitergeht, gibt es nun bei der Baugeneh-
migung schon wieder Verzögerungen durch die gleiche Be-
hörde. Beide Male geht es um verschiedene Aspekte der 
Freiflächenplanung. Beim Vorbescheid konnten nach zwei 
Monaten durch ein Gespräch zusammen mit dem Landrat 
hinsichtlich der Biergartenbestuhlung und der Abgrenzung 
zwischen Strandbad und Biergarten Kompromisse erwirkt 
werden. Die Abgrenzung ist aufgrund unseres Sicherheits-
konzeptes notwendig. Nun gibt es Bedenken von Seiten der 
Unteren Naturschutzbehörde aufgrund der drei Stellplätze 

für den Kioskbetreiber. Diese Stellplätze waren allerdings 
auch beim Vorbescheid bereits so vorgelegt worden. Wie-
derum kommt es nun deshalb zu massiven Verzögerungen, 
warum nicht ausgeschrieben werden kann. Wir sind sehr 
bemüht, Kompromisse und schnelle Lösungen zu finden, 
allerdings hätte es deutlich weniger Zeit gekostet, wenn 
diese Einwände der Unteren Naturschutzbehörde bereits 
beim Vorbescheid vorgebracht worden wären! Für Verwal-
tung und Gemeinderat ist dies natürlich ein sehr ärgerlicher 
Aspekt! Betonen möchte ich, dass für diese Verzögerungen 
weder die Verwaltung, noch der Gemeinderat oder das Pla-
nungsbüro verantwortlich sind! 
Dem Badevergnügen wird dennoch in Felden nichts im 
Wege stehen, da für die gesamte Infrastruktur gesorgt 
ist. Nach und nach werden nun Toiletten errichtet, sowie 
Umkleiden und Fahrradständer. Der Foodtruck ist be-
reits vor Ort und an Schönwettertagen geöffnet. 
Abschließend möchte ich noch auf unseren Haushalt einge-
hen. Die Haushaltssitzung fand ebenfalls noch Ende März 
statt. Leider zeigt sich auch in unserer Gemeinde wie in zahl-
reichen anderen Gemeinden, dass die Haushaltslage nicht 
mehr so einfach ist wie in den Jahren zuvor. Durch Tariferhö-
hungen steigende Personalkosten, die erhöhte Kreisumla-
ge, sinkende Schlüsselzuweisungen und gleichzeitig einem 
Investitionsstau in einigen Bereichen war die Haushaltspla-
nung für unseren Kämmerer eine große Herausforderung. 
Wie in den Jahren zuvor ist auch für heuer eine Kreditauf-
nahme geplant. Bis jetzt haben wir diese nie in Anspruch ge-
nommen, sondern sie immer als Möglichkeit in den Haushalt 
eingeplant. So konnten wir unseren Schuldenstand in den 
letzten Jahren stetig abbauen und liegen derzeit knapp unter 
dem bayrischen Landesdurchschnitt. Auch unser Rücklagen-
stand ist mit knapp über 9 Mio € sehr gut. Allerdings gilt es 
zu berücksichtigen, dass wir derzeit die Schulsanierung pla-
nen und wir hierfür sicherlich einen hohen Rücklagenstand 
benötigen werden, wenn wir diese in Angriff nehmen. Um 
den Rücklagenstand für die Sanierung zu schonen, kann es 
durchaus sein, dass wir im Laufe des Jahres die Aufnahme 
eines Kredites im Gremium diskutieren werden, da wir z. B. 
durch das Strandbad, das ja auch Einnahmen generiert, eine 
gute Möglichkeit der Gegenfinanzierung haben. Dies ist bei 
der Sanierung des Schulgebäudes nämlich nicht der Fall. In 
dieser Ausgabe des Bernauer finden Sie im Anschluss noch 
einen ausführlichen Bericht über den diesjährigen Haushalt. 
Gerne erhalten Sie zudem weitere aktuelle Informationen 
über die Themen des Gemeinderates und der Gemeinde 
über die gemeindliche Homepage oder den kostenlosen di-
gitalen Newsletter der Gemeinde (Anmeldung beim Kommu-
nenfunk über die Homepage möglich). 

Ihre 

Irene Biebl-Daiber

Mitteilung der Gemeinde Bernau
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Meldungen
aus dem

Mitteilung der Gemeinde Bernau

Restmülltonnen
! Dienstag,   7.5.24 !
Mittwoch,   22.5.24

Altpapier (blaue Tonne)
Chiemgau-Recycling

Montag,    27.5.24
Altpapier (Remondis)
Donnerstag, 23.5.24

Auf der Homepage der Gemeinde Bernau finden Sie 
den Link zu dem Müllabfuhrkalender des Landratsamts.

Müllabfuhr im Mai
Bernau und Hittenkirchen

Ab 1. April 2024 bis zum 30. September 2024 gelten
im Wertstoffhof die Sommeröffnungszeiten:

Dienstag  13.45 - 17.00 Uhr  Mittwoch  15.45 - 19.00 Uhr
Freitag 08.45 - 12.30 Uhr   und 13.45 - 17.00 Uhr
Samstag 08.45 - 12.30 Uhr

Die Anlieger folgender Straßen werden darauf hingewie-
sen, dass im Laufe des Jahres 2024 die Wasserzähler 
durch das gemeindliche Wasserwerk getauscht werden:
Bergham Osterham
Baumannstr. Reitham
Baiernweg Rudersberg
Chiemseestr. Schulplatz
Egartnerstr. Schwarzbergstr.
Eibergstr. Sultenstr.
Engelländerstr.

Das Rathaus ist am Freitag, 10.05.2024 geschlossen. 
Ab Montag, 13.05.2024 gelten wieder die regulären 
Öffnungszeiten. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Rathaus am Montag, 
10. Juni 2024 geschlossen
Aufgrund der Nachbearbeitung der Europawahl ist das 
Rathaus am Montag, 10.06.2024 ganztägig geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

In den vergangenen Wo-
chen lagen die Unterlagen 
zum Planfeststellungsver-
fahren für den Ausbau der 
A8 im Abschnitt Rohrdorf 
– Hötzing aus. Leider muss-
ten Verwaltung und die Be-
wohner Hötzings feststellen, 
dass der Lärmschutz, der im 
Jahr 2020 vom damaligen 
Verkehrsminister Scheuer 
zugesagt worden war, in 
den Plänen nicht enthalten 
ist. Bürgermeisterin Ire-
ne Biebl-Daiber äußerte in 
der Gemeinderatssitzung 
großes Unverständnis und 
zeigte sich sehr verärgert, 
dass diese Zusage nicht 
eingehalten werde. Ähnlich 
verärgert zeigte sich auch 
Anwohner und Gemeinderat 
Peter Pertl. Die Angelegen-
heit wurde im Gemeinderat 
diskutiert, das Gremium ent-
schied sich, Klage einzurei-

chen gegen den fehlenden 
aktiven Lärmschutz. 
Die Lärmwerte werden in 
Hötzing teils tagsüber und 
nachts überschritten. Im 
Planfeststellungsverfah-
ren war die Begründung 
zu lesen, dass Hötzing nur 
provisorisch ausgebaut 
werde und die Spuren der 
Autobahn beim Ausbau des 
Bernauer Berges nochmals 
verändert würden. Aller-
dings ist nach derzeitigen 
Planungen der Bernauer 
Berg der letzte Ausbauab-
schnitt der A8 im Gesamten. 
Somit ist damit zu rechnen, 
dass das Provisorium si-
cherlich die nächsten 20 
Jahre Bestand habe und 
die Hötzinger Bürger ohne 
aktiven Lärmschutz bleiben 
würden, bis der Bernauer 
Berg in Angriff genommen 
werde. 

Gemeinderat beschließt Klage

Nachdem Ende Februar be-
reits der erste Kiebitz in den 
Streuwiesen des Irschener 
Winkels beobachtet werden 
konnte, sind es mittlerweile 
– gute drei Wochen später 
– mindestens sieben Vögel, 
die sich in den Streuwiesen 
zwischen Birkenallee, Sie-
bertweg (Chiemseerund-
weg) und Autobahn aufhal-
ten. „Die Beobachtungen 
der letzten Tage“, so der 
Gebietsbetreuer Dirk Alfer-
mann, „deuten eindeutig 
darauf hin, dass sich we-
nigstens drei Brutpaare in 
diesem Jahr hier niederlas-
sen wollen!“ Nachdem im 
vergangenen Jahr, erstmals 
nach 30 Jahren, wieder ein 
Paar erfolgreich gebrütet 
hatte, wäre dies eine un-
glaubliche, positive Entwick-
lung. „Umso wichtiger ist es 
jetzt“, so Alfermann“, dass 
sich wirklich alle Besuche-
rinnen und Besucher wei-
terhin an das Wegegebot 
halten und ihre Hunde an 
der Leine führen, damit die 
Vögel ungestört brüten kön-
nen.“ Die ersten Jungvögel 

Kiebitze im Irschener Winkel
Bitte unbedingt weiterhin Wegegebot 

vom 1. März bis 30. Juni beachten
könnten dann im Idealfall 
schon Ende April beobach-
tet werden.
Der Kiebitz gilt in ganz 
Deutschland weiterhin als 
stark gefährdet und steht 
somit auf der Roten Liste 
bedrohter Vogelarten. Sei-
ne Bestandzahlen sind im-
mer noch Rückläufig. Umso 
erfreulicher sind daher die 
aktuellen Entwicklungen im 
Irschener Winkel. 

Kiebitz am 19. März 
im Irschener Winkel.

Förderung für 
PV-Anlagen und Zisternen

Nachdem der Haushalt nun genehmigt ist, kann die För-
derung für PV-Anlagen und Zisternen wieder starten. 
Die konkreten Förderbedingungen erfahren Sie auf der 
Homepage unter Aktuelles ► Mitteilungen. 
Bitte beachten Sie, dass mit dem Bau der Anlage erst 
nach der Förderzusage begonnen werden darf!

 „Der BERNAUER“
kommt in jeden Haushalt!
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Das diesjährige Gesamt-
haushaltsvolumen beträgt 
25.522.300 €. 19.377.300 
€ entfallen auf den Verwal-
tungshaushalt, 6.145.000 € 
auf den Vermögenshaushalt.
Die wichtigsten Einnahme-
quellen des Verwaltungs-
haushaltes 2024 sind die 
Realsteuern und andere 
Steuern (4.000.000 €), der 
Einkommens- und Umsatz-
steueranteil (4,8 Mio €), 
Schlüsselzuweisungen und 
andere Zuweisungen (2,68 
Mio €) und Einnahmen aus 
Verwaltung und Betrieb 
(6,97 Mio €). Im Vergleich 
zum Vorjahr 2023 wird mit 
geringeren Einnahmen aus 
der Gewerbesteuer gerech-

net, zudem sinkt die Schlüs-
selzuweisung um 200.000 €. 
Bei der Einkommenssteu-
erbeteiligung (inkl. Ersatz-
leistungen) wird mit einem 
Plus von rund 430.000 € 
gerechnet. Die höchsten 
Ausgabeposten des Verwal-
tungshaushaltes sind der 
sächliche Verwaltungs- und 
Betriebsaufwand (6,7 Mio 
€), Personalausgaben (4,8 
Mio €) und die Kreisumlage 
(4,4Mio €). 
Folgende große Einzelin-
vestitionen sind geplant: 
Der Neubau des Strand-
badkiosks (2,1 Mio €), die 
Fertigstellung der Quelle 
Reit (290.000 € plus Haus-
haltsrest aus dem Vorjahr 

Gemeinderat beschließt Haushalt
in Höhe von 315.000 €). Die 
Investitionskostenumlage 
für den Abwasser- und Um-
weltverband (Chiemseer-
ingkanal und Kläranlage) in 
Höhe von 210.000 €, sowie 
die Sanierung des Haus des 
Gastes (geplant für 2024 mit 
rund 500.000 €, Restbetrag 
in 2025) und die Friedhofs-
neugestaltung in Höhe von 
120.000 € mit einem Haus-
haltsrest aus 2023 in Höhe 
von 297.000 €. 
Wie in jedem Jahr ist auch 
für 2024 eine Kreditaufnah-
me vorgesehen, für dieses 
Jahr in Höhe von 2,5 Mio €. 
In den Jahren zuvor wurde 
diese allerdings immer als 
Sicherheit eingeplant und 

nie in Anspruch genommen. 
In der folgenden Graphik 
sehen Sie die Schuldenent-
wicklung von 2010-2023. 
Die Schulden konnten in 
den vergangenen Jahren 
kontinuierlich getilgt werden. 
Die derzeitige Pro-Kopf-Ver-
schuldung in Bernau liegt 
bei 704 €, der Landesdurch-
schnitt vergleichbarer Ge-
meinden liegt bei 751 €. 
Für das laufende Jahr 2024 
sollte allerdings diskutiert 
werden, ob tatsächlich ein 
Kredit aufgenommen wird. 
Dieser könnte z. B. für das 
neue Strandbadgebäude 
aufgenommen werden, das 
Einnahmen generiert, womit 
der Kredit abgezahlt werden 

könnte. Auch im Hinblick auf 
die Schulsanierung sollte 
der derzeitige Rücklagen-
stand in Höhe von rund 9 
Mio € geschont werden, so 
der Hinweis des Kämmerers 
in der Haushaltssitzung. 
Die Mindestzuführung vom 
Verwaltungs- an den Ver-
mögenshaushalt wird dieses 
Jahr – wie in zahlreichen 

Kommunen des Landkrei-
ses – nicht erreicht. Sie be-
trägt nach derzeitigen Be-
rechnungen 362.000 €, statt 
der nötigen 550.000 €. Der 
Gemeinderat stimmte dem 
Haushalt mit einer Gegen-
stimme zu. Die Rechtsauf-
sicht des Landratsamtes hat 
den Haushalt bereits geneh-
migt.

Ferienbetreuung für 
Grundschulkinder in Grassau 

Die Gemeinde Grassau bietet in Zusammenarbeit mit 
der Diakonie eine Ferienbetreuung für Grundschulkin-
der und angehende Grundschulkinder an. Diese findet 
im Jugendtreff Grassau mit der Hauptverantwortlichen 
des Treffs Svea Horn (Sozialarbeiterin B.A.) und Team 
statt.
Geplant ist folgender Zeitraum:
02.04. – 05.04.2024  (2. Woche Osterferien)
21.05. – 24.05.2024  (1. Woche Pfingstferien)
29.07. – 09.08.2024  (1. +2.  Woche Sommerferien)
Die Betreuung findet von 7.30-16.00 Uhr statt. Die Kin-
der können zwischen 7.30 und 8.00 Uhr in den Jugend-
treff gebracht werden und zwischen 15.30 und 16.00 
Uhr wieder abgeholt werden. 
Es wird ein abwechslungsreiches Programm geboten: 
Koch-/Backgruppe, Cocktailkurs, Grillnachmittag, Be-
wegungsspiele, Museumsbesuch,…
Der Preis für die Ferienbetreuung beträgt pro Woche 
und Kind 85 € (ohne Essen). Das Angebot kann nur bei 
einer Mindestteilnehmerzahl von 5 Kindern stattfinden. 
Bitte den vollständig ausgefüllten Anmeldebogen bis 
spätestens 20. März 2024 per Mail an francis.kuckuk@
jh-obb.de senden. Sie werden dann zeitnah informiert, 
ob die Betreuung stattfinden kann.
Das Anmeldeformular finden Sie auf der homepage der 
Gemeinde unter: https://www.gemeinde-bernau.de/ak-
tuelles/mitteilungen/ferienbetreuung-fuer-grundschul-
kinder

Das Spielmobil, ein 8 Meter 
langer, bemalter Bauwa-
gen mit vielen Bastel- und 
Spielmaterialien. Die Aktion 
Spielmobil ist ein offenes 
Ferienangebot für Kinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren. Es 
steht 2 Wochen vor und die 
gesamten Sommerferien für 
jeweils 4 Tage auf einem öf-
fentlichen Platz in einer Ge-
meinde des Landkreises Ro-
senheim. Kinder zwischen 
6-12 Jahren können täglich 
ab 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Das Spielmobil sucht 
Betreuer/innen!

malen, basteln, spielen und 
tanzen zu einem von ihnen 
gewählten Thema.
Das 6-köpfige Betreuer/
innen-Team, das im Vorfeld 
ausgebildet wird, übernach-
tet vor Ort! Mindestalter der 
Betreuer/innen ist 16 Jahre.
Es wird eine Aufwandsent-
schädigung gezahlt. Weitere 
Informationen und Bewer-
bungen unter kommunale.
jugendarbeit@lra-rosen-
heim.de oder telefonisch un-
ter 08031 / 392 - 2392.
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In der Sitzung vom 25.1.24 
wurde der Entwurf des Be-
bauungsplans Nr. 17 „Rö-
merstraße / Keltenweg“ vom 
Gemeinderat bewilligt. Dar-
aufhin erfolgte vom 16.2.24-
13.3.24 die Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Be-
hörden. In der Sitzung am 
11.4.24 hat sich der Ge-
meinderat mit den einge-
gangenen Stellungnahmen 
auseinandergesetzt und 
sich daraufhin für eine leich-
te Veränderung des Bebau-

Geringfügige Änderung 
beim Entwurf zum 

Bebauungsplan Nr. 17 
„Römerstraße / Keltenweg“ 

u n g s p l a n s 
E n t w u r f s 
ausgesprochen. Abgeändert 
werden sollen einzelne Bau-
grenzen und die Grünord-
nung. Nach der Änderung 
des Bebauungsplanent-
wurfs werden die Behörden 
und die Öffentlichkeit noch-
mals beteiligt und der Ent-
wurf wieder zur Einsichtnah-
me ausgelegt. 
Erst dann kann der Gemein-
derat den Bebauungsplan 
als Satzung beschließen.

Der Gemeinderat hat be-
reits in seiner Sitzung am 
25.01.2024 den Entwurf 
zum Bebauungsplan Nr. 39 
„Bohlmoosstr. Süd“ gebilligt. 
Daraufhin folgte die Beteili-
gung der Öffentlichkeit und 
der Behörden in der Zeit vom 
16.02.2024 – 19.03.2024. 
Aus der öffentlichen Ausle-
gung gingen keine Stellung-
nahmen ein. Seitens der 
Behörden wurden Hinwei-
se, unter anderen von der 

Bebauungsplan Nr. 39 „Bohlmoosstr. 
Süd“ vom Gemeinderat beschlossen

Regierung von Oberbayern 
und vom Landratsamt Ro-
senheim vom Gemeinderat 
erörtert und zur Kenntnis 
genommen. 
Die eingegangenen Stel-
lungnahmen ergaben kei-
nen Handlungsbedarf. Der 
Gemeinderat konnte somit in 
der Sitzung am 11.04.2024 
den Bebauungsplan „Bohl-
moosstr. Süd“ mit integrier-
ten Grünordnungsplan als 
Satzung beschließen. 

Die Umrüstung der Straßen-
laternen im Gemeindegebiet 
auf LED-Technik hat bereits 
begonnen. Alle 607 Later-
nen im Gemeindegebiet 
werden derzeit von Bayern-
werk auf LED gestellt. 
Gefördert wurde das Projekt 
vom Programm Kommunal-
richtlinie im Rahmen der Na-
tionalen Klimaschutzinitiati-
ve; inzwischen beim BMWK 
angesiedelt; Projektträger: 
ZUG, vom Bundesminis-
terium für Umwelt, Natur-
schutz, nukleare Sicherheit 
und Verbraucherschutz 
(BMU) sowie vom Land 
Bayern StMUV/Regierung 
von Oberbayern (Förderpro-
gramm: KommKlimaFöR). 
Bereits vor mehreren Jah-
ren wurde das Projekt in das 
Klimaschutzkonzept der Ge-
meinde aufgenommen.

Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung auf LED

Die Gesamtkosten der Um-
stellung belaufen sich auf 
knapp 431.500 € inkl. Pla-
nungskosten. 
Abzüglich der Förderungen 
bleibt ein Eigenanteil der 
Gemeinde von ca. 82.800 
€. Aufgrund der jährlichen 
Stromkostenersparnis von 
knapp 19.000 €, amortisiert 
sich die Umrüstung in acht 
bis neun Jahren. Mit den 
energieeffizienten LED-
Lampen können auf Dauer 
nicht nur Kosten, sondern 
auch CO2 eingespart wer-
den, denn die neuen Leuch-
ten senken automatisch von 
ca. 22:00 Uhr bis 05:00 Uhr 
auf 50 % der ursprünglichen 
Leistung ab. Zusätzlich wur-
de eine Lichtfarbe gewählt, 
die weniger Insekten anlockt 
und somit das Insektenster-
ben verringert.

Aus dem Bauausschuss

BernaMare - das Hallenbad
mit dem Spaßfaktor

Anzeige
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Nachdem im Dezember der 
Aufstellungsbeschluss für 
den neuen Bebauungsplan 
am Hitzelsberg „Gut Hitzels-
berg – Chaletdorf“ gefasst 
worden war, wurden nun in 
der Gemeinderatssitzung 
sowohl die vertieften Pla-
nungen als auch das Ver-
kehrsgutachten vorgestellt 
und im Gremium lebhaft dis-
kutiert. 

Die derzeit aktuelle Fassung 
des Bebauungsplanes bein-
haltet nun die Höhenlagen 
der Gebäude sowie die mög-
liche Wandhöhe, die Dach-
formen wie auch die Anzahl 
der Gebäude. Grundsätzlich 
gliedert sich das Chaletdorf 
in verschiedene Bereiche: 
die Chalets am Weiher, die 
Chiemseeterrassen, die 
Kampenwandchalets und 
das Waldresort. Die Chalets 
werden jeweils bereichtsty-
pisch mit entsprechenden 
Materialien aus z.B. Holz 
oder Stein gestaltet. Planer 
Martin Büscher erläuter-
te zusammen mit Architekt 

Christof Lampadius die ak-
tuellen Planungen und die 
dazu nötigen technischen 
Umsetzungen im Bebau-
ungsplan. Die Aufteilung 
der Chalets ist auf dem ab-
gedruckten Plan dargestellt 
(Quelle: LSA-Architekten).
Vergleicht man nun den ur-
sprünglichen Flächenver-
brauch von Hotel und der 
damals geplanten Erschlie-

ßungsstraße mit der jetzigen 
Planung des Chaletdorfes, 
das über die bestehenden 
Straßen erschlossen wird, 
so werden rund 5.000 m2 
überbaute Fläche einge-
spart. 
Im Anschluss folgte die Vor-
stellung des Verkehrsgut-
achtens durch Frau Kern 
von der Planungsgesell-
schaft Stadt-Land-Verkehr. 
Frau Kern betrachtete zu-
nächst den grundsätzlichen 
Zuschnitt der Straßen: Wäh-
rend die Hitzelsbergstraße 
relativ unübersichtlich und 
eng sei, verfüge die Engel-
länderstraße über einen 

Gehweg und es könnten 
zwei PKW auch aneinander 
vorbeifahren. Einzig das Na-
turdenkmal, die Eiche, bilde 
in der Engelländerstraße 
eine Engstelle, die aber gut 
einsehbar wäre. Der Geh-
weg ende auf Höhe der Ei-
che und führe nicht bis zum 
Ende der Engelländerstra-
ße. Grundsätzlich finden 
derzeit durch die Anwohner 
auf der Engelländerstraße 
rund 230 Fahrten in 24 Stun-
den statt, auf der Hitzels-
bergstraße rund 50 Fahrten. 

Die Aschauerstraße wurde 
bei der Zählung im Februar 
von rund 4.800 Fahrzeu-
gen in 24 Stunden genutzt, 
die Priener Straße von fast 
13.000 Fahrzeugen in 24 
Stunden. 
Bei den Prognosen für das 
Chaletdorf müssen, so Frau 
Kern, zwischen Haupt- und 
Nebensaison unterschieden 
werden. Für die Hauptsaison 
habe sie bereits einen äu-
ßerst überdurchschnittlichen 
Ansatz mit sehr hoher Aus-
lastung angenommen, der 
im Normalfall nicht erreicht 
werde. Bei der Berechnung 
kämen 300 Fahrten pro 24 

Stunden hinzu, die sich auf 
Engelländerstraße (vorwie-
gend die Feriengäste) und 
die Hitzelsbergstraße (vor-
wiegend Personal) aufteilen 
könnten. In der Nebensaison 
rechne man mit rund 220 
Fahrten pro 24 Stunden zu-
sätzlich. Dadurch dass aber 
auch Unterkünfte für das 
Personal im Chaletdorf in-
tegriert seien, könnten sich, 
so die Planerin, die Fahrten 
nochmals verringern. 
Als mögliche Lösungsansät-
ze, die nochmals zur Verrin-

gerung der Fahrten führen 
könnten, schlug Frau Kern 
einen Shuttle-Bus für Fahrten 
zum See im Sommer oder in 
die Wintergebiete während 
der kalten Saison vor. Und 
auch durch einen E-Bike-Ver-
leih könnten die Autofahrten 
deutlich verringert werden. 
Zudem sei aus der Erfahrung 
anzunehmen, dass die Gäs-
te teilweise das Gelände bei 
kürzeren Wellnessurlauben 
selten oder gar nicht mit dem 
PKW verließen. Die Lösungs-
ansätze seien, so Tobias 
Eutermoser, Mitarbeiter der 
Herecon, bereits im Betriebs-
konzept verankert. 

Bebauungsplan Hitzelsberg
Gemeinderat beschließt frühzeitige Beteiligung 

Träger öffentlicher Belange

Anzeige
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Neues von der 
Tourist-Info

Sieben Vereine engagieren sich 
bei den Picknickkonzerten

Die Tourist-Info freut sich, dass sich auch in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Bernauer Vereine und Künstler an der 
Durchführung der Picknickkonzerte im Kurpark beteiligen. 
Von 29. Mai bis 21. August 2024 finden wieder jeden zwei-
ten Mittwoch unsere Picknickkonzerte mit Livebands sowie 
unterschiedlichen Programmen und Verköstigung durch un-
sere ortsansässigen Vereine statt. 

Weiter schlug Frau Kern zwei 
mögliche Erschließungsvari-
anten vor: Variante A bein-
haltet keine Änderung zur 
jetzigen Erschließung, bei 
Variante B ist das Herauf-
fahren zwar von der Hitzels-
bergstraße möglich, nicht 
aber das Herunterfahren. Es 
wird intern auf dem Gelände 
eine Einbahnregelung ge-
schaffen. Da dadurch aber 
die Engelländerstraße ver-
mehrt belastet würde, zeig-
te sich im Gemeinderat im 
Laufe der Diskussion deut-

lich die Tendenz, Variante A 
beizubehalten. 
Derzeit wird noch ein geolo-
gisches Gutachten erarbei-
tet, da es immer wieder Be-
denken im Gremium, aber 
auch in der Bevölkerung 
hinsichtlich der Standsicher-
heit der „Kampenwandcha-
lets“ gab. Zudem wurde das 
Gutachten für den Erhalt der 
Eiche in der Engelländer-
straße vorgestellt. Die Eiche 
könne während der Bauzeit 
gut geschützt werden, laut 
Gutachterin erleide sie kei-
nen Schaden, wenn man 
auf die Straße entsprechen-
de Druckverteilungsmatten 
lege, so die Empfehlung 
des Gutachtens, das durch 
Bauamtsleiter Bernd Ruth 
vorgestellt wurde. Auch der 
spätere Mehrverkehr würde, 
so die mündliche Aussage 
der Gutachterin gegenüber 
der Verwaltung, keine Schä-
den für die Eiche nach sich 
ziehen. Diese Aussage soll, 
so der Wunsch des Gremi-
ums, nochmals schriftlich 
eingeholt werden. 
Nach ausführlicher Dis-
kussion entschied sich der 

Gemeinderat mit zwei Ge-
genstimmen für die frühzei-
tige Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange und für 
die aktuellen Festsetzungen 
des Bebauungsplanes. 
Auf diesem Wege könnten 
nun zuerst die Behörden 
und übergeordneten Stellen 
ihre Stellungnahmen abge-
ben. 
Diese, so erklärte Bürger-
meisterin Irene Biebl-Daiber, 
könnten dann bei der öffent-
lichen Auslegung auch be-
reits von den Bürgerinnen 

und Bürgern eingesehen 
werden und es bestünde die 
Möglichkeit für die Bürger, 
auch auf diese Stellungnah-
men einzugehen. So werde 
für den Bürger die größt-
mögliche Transparenz im 
Laufe des Verfahrens ge-
schaffen. Nach der Beteili-
gung der Träger öffentlicher 
Belange wird eine Informa-
tionsveranstaltung für die 
Bürger durchgeführt, hier 
werden sämtliche Festset-
zungen auch nochmals für 
die Bürger erläutert. 
Abgelehnt wurde ein Antrag 
von Josef Genghammer, den 
Bebauungsplan zu stoppen 
und bezahlbaren Wohnraum 
auf einer begrenzten Fläche 
zu errichten. Dies würde al-
lerdings, so die Verkehrspla-
nerin Frau Kern, wesentlich 
mehr Verkehr auslösen als 
das geplante Chaletdorf. 
Der Antrag fand nur mit einer 
Stimme Zustimmung, der 
Rest des Gremiums sprach 
sich dagegen aus. 
Die letzte Graphik zeigt die 
nun aktuelle Planung aus 
der Vogelperspektive (Quel-
le: LSA-Architekten).

www.currypasta.de

Öffnungszeiten:
tgl. 11.30-14.00 und 17.00-23.00

Täglich wechselndes
frisches Mittagsmenü

ab 5.90 Euro

Curry & Pasta
Inh. Narpinder Dhillon

Bahnhofsplatz 6a
83233 Bernau

Telefon 08051-9649911

mit Lieferservice!

Wir bringen das warme
Essen zu Ihnen nach Hause!

Anzeige
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Die Selbstfahrertour im Rah-
men des Chiemgauer Radl-
Frühling führt von Bernau 
über Grassau und Marquart-
stein zur Almenwelt im Alten 
Bad Unterwössen. Auf dem 
Rückweg erwartet Euch ein 
besonderes Schmankerl: 
Wer zu den unten genann-
ten Zeiten mit dem Radl im 
Hofcafè Sepp‘n Bauer in 
Bernau Farbing ankommt, 
erhält eine kleine Kostpro-
be aus dem regionalen 
Sortiment des Hofladens 
(gesponsert vom Chiemgau 
Tourismus e.V.).

Radtour mit Verkostung beim 
Sepp’n Bauer

Termine freitags: 10. Mai / 
24. Mai / 7. Juni / 21. Juni. 
Geschmacksprobe jeweils 
13:30-17 Uhr (keine Anmel-
dung erforderlich)
Weitere Details und Tipps 
zur Routenführung: 

KunstHandwerk und mehr 
Mehr als 20 kleine Labels, Jungdesigner, Hersteller und 
Händler präsentieren sich von Samstag 25. bis Sonn-
tag 26. Mai 2024 auf dem Kunsthandwerkmarkt auf 
dem Festplatz im Chiemseepark Bernau/Felden. Bei 
„KunstHandwerk und mehr“ findet man außergewöhn-
liche Accessoires, einzigartige und selbstgemachte 
Kleidungsstücke, besondere Gartendekoration, leckere 
Dips und jede Menge Kunst und Handwerk. Schauen 
Sie vorbei – der Markt hat an beiden Tagen von 10 bis 
18 Uhr geöffnet, der Eintritt ist frei!

Jetzt schon vormerken: Am 
Mittwoch, den 29. Mai 2024 
lädt die Musik- und Trach-
tengruppe des Trachtenver-
eins Bernau zur Auftaktver-
anstaltung der diesjährigen 
Picknickkonzerte ein. Unter 
dem Motto „Bernauer Auf-
nacht“ wird der Kurpark zur 
Bühne für Brauchtum und 
Tradition. Die Aktiven, die 

Trachtenverein Bernau 
übernimmt Auftaktveranstaltung 

der Picknickkonzerte

Kinder- und Jugendgrup-
pe sowie die Plattler führen 
den Zuschauern bayerische 
Volkstänze zu traditioneller 
Musi vor. Auch die kulinari-
sche Begleitung wird eine 
Hommage an die Heimat: 
Gutes Bier, Kracherl und 
Dorffestklassiker vom Grill, 
wie Bratwurstsemmeln, run-
den den zünftigen Abend ab.

Almkräuterwanderung 
zur Herrenalm

Auf der geführten Wanderung zur behirteten Herrenalm 
erfahrt Ihr Wissenswertes über die Berg- und Wiesen-
pflanzen unserer Region. Die Naturführerin Martina Glatt 
weiht Euch auch in Anwendung, Brauchtum und Mytholo-
gie der Kräuter, Bäume und anderer Wunder am Weges-
rand ein. Zudem erhaltet Ihr Einblick in die heimische 
Almwirtschaft. Bei der urigen Herrenalm könnt Ihr Euch 
mit einer almtypischen Brotzeit stärken. 
Die erste Alm-
kräuterführung 
findet am Don-
nerstag, den 30. 
Mai statt. Start 
ist um 10 Uhr am 
Parkplatz Mini-
golf (Dauer ca. 5 
Std. / Preis: 10,- 
€, mit Bernauer 
Gästekarte 5,- €).
Anmeldungen werden ab sofort in der Tourist-Info entge-
gengenommen Tel. 08051 98680.
Merkt Euch alternativ gerne auch die weiteren Termine 
2024 vor: 13. Juni / 27. Juni / 11. Juli / 25. Juli / 1. August 
/ 22. August / 5. September jeweils 10 Uhr.
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Wegweiser mit wertvollen 
Tipps geht in die 3. Auflage
Nach der erfolgreichen 
Erstauflage im Jahr 2022 
geht der Bernauer Urlaubs-
begleiter in diesem Jahr 
bereits in die 3. Auflage. 
Pünktlich zum Saisonstart 
an Ostern ist das frisch über-
arbeitete Nachschlagewerk 
im handlichen Pocket-For-
mat (DIN A6) erschienen. 
Der Reiseführer enthält 
viele nützliche Tipps für ei-
nen erlebnisreichen und un-
beschwerten Aufenthalt in 
Bernau und wird auch von 
Einheimischen gerne als In-
formations- und Inspirations-
quelle genutzt.
Der Urlaubsbegleiter bein-
haltet auf rund 100 Seiten 
Wissenswertes über Bernau 
von A-Z und ist gespickt mit 
rund 100 abwechslungs-
reichen Freizeittipps in der 
Region für jedes Wetter und 
die unterschiedlichsten In-
teressen. Gleichzeitig dient 
er als ansprechender Weg-
weiser zu den Bernauer 
Gastronomiebetrieben. Alle 
30 Bernauer Restaurants, 
Cafés und Direktvermarkter 
werden mit ihren Kontaktda-
ten, Öffnungszeiten und ku-

Bernauer Urlaubsbegleiter

linarischen Besonderheiten 
vorgestellt. 
Abgerundet wird die Bro-
schüre durch Veranstal-
tungstipps, Fahrpläne des 
ÖPNV und Infos zur Gäste-
karte sowie durch wertvolle 
Tipps für einen barrierefreien 
Urlaub bzw. einen Urlaub mit 
Hund. An vielen Stellen füh-
ren QR-Codes zu weiterfüh-
renden Infos auf der Bernau-
er Tourismus-Website. 
Anstelle zahlreicher Einzel-
flyer erhält der Gast damit 
bei Anreise alle wichtigen In-
formationen übersichtlich in 
einer handlichen Broschüre, 
die in jede Handtasche bzw. 
Rucksack passt. 

Von Freitag 3. bis Sonntag 
5. Mai 2024 werden die Be-
sucher des Chiemseepark 
Bernau-Felden in die Welt 
des Mittelalters und der 
Fantasy entführt. Während 
des ganzen Tages sorgen 
zahlreiche „Walking Acts“ 
für gute Unterhaltung. Mit 
dabei sind Gaukler, Zau-
berer und Musiker. Span-
nende Mitmachaktionen 
für alle Altersgruppen, wie 
Armbrustschießen und Axt-
werfen sind ebenso gebo-
ten wie eine Feuershow, 
ein Hexenkarussell und ein 
mittelalterliches Holz-Rie-
senrad. Zahlreiche Stände 
biete mittelalterliche Waren 
und Gegenstände aus der 
Fantasy-Welt an wie z.B. 
handgefertigte Schmuck-
stücke und selbstgeschmie-
dete Waffen. Für Speis und 
Trank ist an den Ständen 
ebenfalls bestens gesorgt. 
Wer sich voll und ganz in die 
Atmosphäre des Marktes hi-
neinversetzen möchte, kann 
den Markt gerne gewandet 
besuchen.
Der Veranstalter legt beson-
deren Wert darauf, dass es 
ein Fest für die ganze Fa-
milie wird. Besonders fami-
lienfreundlich sind auch die 
Eintrittspreise. Unter dem 
Motto “Einmal zahlen“ kön-
nen die Besucher mit dem 

Mittelalter & Fantasy Markt
Eintrittsstempel mehrmals 
am Wochenende den Markt 
besuchen. Preise: Erwach-
sene ab 14 Jahren zahlen 
7,-€ Eintritt, Kinder ab 100 
cm Größe kosten 5,-€. Für 
Kinder unter 100 cm ist der 
Eintritt frei. Für Familien (2 
Erw./2 Kinder) gibt es einen 
Sonderpreis von 16,-€.
Festzeiten: Freitag 3. Mai: 
15 – 22 Uhr / Samstag 4. 
Mai: 11 – 22 Uhr / Sonntag 
5. Mai: 11 - 19 Uhr

Parken: Wer sich Parkplatz-
suche und -gebühren spa-
ren möchte, kommt gerne 
zu Fuß/Fahrrad zum Fest. 
Ansonsten stehen für Be-
sucher der P1 und P2 in der 
Rasthausstraße (Bernau-
Felden) und als Ausweich-
möglichkeit Schuster Hotel-
einrichtungen (Chiemseestr. 
83) sowie die Kiesfläche 
zwischen Aldi und Schus-
ter zur Verfügung. Achtung: 
Parkplatz Aldi für Festbesu-
cher nur außerhalb der La-
denöffnungszeiten!

www.autolackierung.bayern

Blechschaden? Bei uns sind Sie richtig!
A
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Neues aus der Bücherei

Unsere Öffnungszeiten:
Mo 15.30-18.30  |  Do 15.30-18.30  |  Sa 9.00-12.00

Wir waren wieder fleißig und es sind viele 
neue Romane eingekauft und eingestellt 
worden. Einen kleinen Überblick über un-
sere Neuerwerbungen finden Sie hier:
-  Tage mit dir von Charlotte Wood
-  Home, sweet home von Joy Fielding
-  Eines Abends in Paris von Nicolas Barrau
-  Sommerhimmel über dir und mir von Jenny Colgan
-  Pia Korittki: Ostseefinsternis Bd. 9 von Eva Almstädt
-  Frühling im kleinen Inselhotel hinterm Deich 
   von Julia K. Rodeit
-  Falkenbach-Saga: Der Aufbruch der Geschwister 
   Bd. 9 von Ellin Carsta
-  Die verkaufte Sängerin von Iny Lorentz
-  Der Tod sonnt sich im Campingstuhl 
   von Hanika Susanne
-  Achenthal-Saga: Zwischen zwei Welten 
   von Izabelle Jardin
-  Die Firma: Die Entführung Bd. 2 von John Grisham
-  Das kleine Weingut in Frankreich von Julie Caplin
-  Neue Träume im Inselsalon Bd. 4 von Sylvia Lott
-  Krieg der Seesterne Bd. 12 von Krischan Koch
-  Das Haus der Wiederkehr von Jojo Moyes

Bei diesem 
schönen Wetter 

kommt doch 
richtiges

„Frühlings-Feeling“ 
auf. 

Wie gut, dass wir 
dazu passenden 
Lesestoff haben.

Zusätzlich gibt es die Einkaufs-
fahrten, welche nur jeden Don-
nerstag ab 9.00 Uhr von Helmut Linges, Behinder-
tenbeauftragter der Gemeinde Bernau für Senioren 
und Menschen mit Handicap, angeboten und durch-
geführt werden - Tel. 0 80 51-964 38 70.

Nutzen Sie bei Bedarf den Fahrdienst der Kranken- 
und Bürgerhilfe. Ansprechpartner hierfür ist Klaus 
Daiber - Telefon 0 80 51-83 25. 
Donnerstags keine Krankenfahr-
ten und Fahrten zu Behörden!

Lesen gefährdet die Dummheit!

Anzeige

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort oder später:

ZIMMERER m/w/d
BAUHELFER m/w/d

AUSZUBILDENDE m/w/d

Mobil: 01 52 - 22 88 94 87 · Bahnhofplatz 11 · 83233 Bernau am Chiemsee

Zimmerei · Holzbau · Balkone

Anzeige 297026/B   Motiv 288946580      Seite 1 / 1

Anzeige

  

Neues Waschbecken?  
Neues WC?  
Neue Dusche, barrierefrei?  
Sanitärinstallation 
Telefon: 08051/6640707 
Mobil: 0172/8409796 
haustechnik.kranz@gmail.com 
 

Anzeige
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Verschiedenes

Sieschi´s
Nähstüberl

Änderungsschneiderei
Mobil 0157-593 836 11

Einheimischer sucht 
in Bernau landwirtschaftliches 

Grundstück, gerne auch mit 
Waldanteil, in wassernähe zu 
kaufen oder auch zu pachten.

Kontakt unter: 0176-64669999 
Wir suchen für meinen Enkel 10 J., 4. Klasse,

Hausaufgabenhilfe/Nachhilfe, Schwerpunkt Mathe, 
2 mal wöchentlich am Nachmittag.

in Bernau, Tel. 0179 2947655. Frau Schulze 

Eva-Beatrix von Sluyterman
Bayern-Domizil-Immobilien • Lärchenstr. 9 • 83233 Bernau a. Ch.

Telefon 0178-3332603 • evs@bayern-domizil.de
www.bayern-domizil.de

Zwischen Ostern und Pfingsten ist die richtige Zeit, 
sich um eine neue Immobilie zu kümmern

3 Objekte – wo: in Bernau a. Chiemsee
1) Gemütliche, helle 3-Zi-DG-Whg im 2. OG in MFH in bayer. Stil, ruhige 
Wohnlage, Südost-Blk, dank der Schrägen tolle Raumhöhe, als Ferienwhg. 
oder Erstwohnsitz, Wfl. ca. 67 m², wirkt größer, Kellerabt. u. Außenstellpl. 
(€ 7.000,-), Energ.Verbr.Kennwert 109,0 kWh / (m²a) / rel. neue Öl-Zentralh., 
(2013) / € 339.000,- zzgl. 2,975% Prov. inkl. MWSt / Übergabe kurzfr. möglich
2) Baugrundstück (mit Altbestand), ca. 950 m² / Altbestand ist eigentlich 
zu schade zum Abreißen, allerdings auch die Chance auf einen individuellen 
Neubau, dieser richtet sich nach der umgebenden Bebauung – Sonnige Lage 
in Chiemsee-Nähe, im Süden die Kampenwand, € 910.000,- zzgl. 2,975% 
Prov. inkl. MWSt,
3) Liebhaberobjekt: Hübsches, gut saniertes EFH auf attraktivem Grund 
- nah zum Chiemsee, ideal für eine kleinere Familie oder für ein Paar, deren 
Kinder bereits ausgezogen sind. Übergabe ab Ende Mai 24 möglich. Wfl. ca. 
170 m², Gr. ca 965 m², € 1.295.000,- zzgl. 2,38 % Prov. inkl. MWSt, EA wird 
aktuell erstellt.

Gerne mehr Details, Pläne etc. – Tel: 0178-3332603

Anzeige

Anzeige

Suche EG-Wohnung oder Hausanteil mit Garten 
zum Kauf oder vorübergehend zur Miete 

Christine Weber - Tel. 0160/4605663, 
Mail: chrisana-@t-online.de 

DANKE für jeden diesbezüglichen Kontakt ♥

Der Bernauer unser Blatt´l
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Aus dem Geschäftsleben

Neubau bietet insgesamt 40 
Bewohnern einen moder-
nen Pflegeplatz und geht ab 
Mitte April 2024 in Betrieb.

Nach der Erweiterung des 
Laurentiushofes um ein drit-
tes Gebäude konnte nun die 
offizielle Schlüsselübergabe 
an die Betreiber Mayer-Reif 

erfolgen. Der Erweiterungs-
bau bietet den Bewohnern 
auf drei Etagen einen voll-
stationären Pflegeplatz so-

wie auf einer Etage eine 
moderne, stationäre Kurz-
zeitpflege an. „75% aller 
Zimmer wurden als Einzel-
zimmer geplant und bieten 

Schlüsselübergabe 
an die Betreiber 

(v.l.n.r.) Erste Bürgermeisterin Irene Biebl-Daiber, Ei-
gentümer Stephan Hartl, Heimleiter Robert Althier, Be-
treiber Alois Reif, Eigentümer Michael Hartl, 3. Bürger-
meister u. Seniorenbeauftragter Franz Prassberger.

den Bewohnern anhand der 
rollstuhlgerechten Räum-
lichkeiten eine besonders 
hohe Lebensqualität“ so 
Stephan Hartl, Miteigentü-
mer der Anlage.
Nach der Erweiterung er-
folgt nun in einem weiteren 
Schritt die Sanierung des an-
grenzenden Bestandbaus. 
Auf allen Ebenen werden 
hier Räume modernisiert um 
dem Wohngruppenkonzept 
noch mehr Platz zu geben. 
„Nach der Gesamtfertigstel-
lung im Oktober 2024 wird 
der Laurentiushof insge-
samt 120 moderne Pflege-
plätze anbieten“ so Stephan 
Hartl weiter.    
„Wohlfühlen werden sich 
in diesem neuen und hel-
len Gebäude nicht nur die 
Bewohner, sondern auch 
die Mitarbeiter“ so die erste 
Bürgermeisterin Irene Biebl-
Daiber. Das Quartierskon-
zept findet hier besonders 
gut Anwendung, das auf die 
Belebung im Umfeld einer 

solchen Anlage hindeutet. 
Die Anlage ist in vielen Ebe-
nen rund in das Gemeinde-
leben eingebettet und ent-
wickelt sich auch mit dem 
direkt benachbarten Betreu-
ten Wohnen kontinuierlich 
weiter. 
„Die Bewohner und Mitar-
beiter freuen sich nun be-
sonders das Gebäude zu 
gestalten“, so Robert Althier, 
Heimleiter des Laurentius-
hofes. Nach einer Planungs-
zeit von ca. zwei Jahren und 
einer ebensolangen Bauzeit 
ist die Vorfreude sehr groß, 
Mitte April in das neue Ge-
bäude einzuziehen und dies 
nun zu beleben. 
Die anschließende Segnung 
des Gebäudes führte Hr. 
Pfarrvikar Gottfried Grengel 
durch. Der Erweiterungsbau 
wurde zu Ehren der Hl. Jo-
hanna gewidmet, nachdem 
die beiden bestehenden Ge-
bäudeteile der Hl. Katharina 
und dem Hl. Georg bereits 
gewidmet waren.

Hex: #65b32e
CMYK: 65/0/100/0

Anzeige

Beste Pflege - rund um die Uhr - für Alle !

•	Vollstationäre Pflege
•	Pflegegrade 1 – 5
•	Kleine familiäre Wohngruppen
•	Kurzzeitpflege
•	Freundliches, motiviertes Personal
• Schöner, gemütlicher Garten

Informieren Sie sich , wir beraten Sie gerne ! 

Senioren- & Pflegeheim in Bernau a. Chiemsee

www.mayer-reif-pflegeheime.de – 08051/967390

Do san de Leid 
aus Bernau und 
Umgebung 
dahoam
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500 Euro an 
Jugendkapelle
Anlässlich des wunder-
schönen Jahreskonzerts 
der Bernauer Musikkapelle 
am 23. März, spendete der 
Gewerbeverein Bernau 500 
Euro für die Jugendblaska-
pelle Bernau. 
Dies als Zeichen der Wert-
schätzung gegenüber unse-
ren musizierenden Kindern 
und Jugendlichen für ihr 
Engagement im Bernauer 
Musikleben. 
Mit diesem Beitrag drücken 
wir auch Dank und Anerken-
nung an die Bernauer Mu-
sikkapelle aus, die durch die 
vorbildhafte Jugendarbeit 
ihren eigenen Fortbestand 
sichert, damit sie auch in 
Zukunft Konzerte auf höchs-
tem Niveau veranstalten 
kann.

Alois Müller (Gewerbeverein), Rupert Kammhuber (Leiter Jugendblaskapelle), 
Sascha Klein (Gewerbeverein)

Hex: #65b32e
CMYK: 65/0/100/0

DIESEN MONAT GIBT 
ES 22 FLASCHEN

gültig im Monat Mai 2024

 www.ramsl-lagerhaus.de

+2

Lagerhaus Ramsl
Kapellenweg 4, 83233 Bernau a. Chiemsee

Beim Kauf einer Kiste Schnitzlbaumer geben wir
Dir 2 Flaschen gratis mit dazu.

Anzeige
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Evangelischer Verein Bernau

Osterstand am Rathausplatz
Mit einem Stand kurz vor Ostern war der Evangelische Ver-
ein auf dem Wochenmarkt vertreten. Kleine Häkelarbeiten 
und bunte Ostereier fanden neue Besitzer, die sich mit ei-
ner Spende an den Verein erkenntlich zeigten. Die Initia-
torin Uli Mayer und Pfarrerin Betina Heckner kamen dabei 
ins Gespräch mit vielen Bernauer Bürgerinnen und Bürger. 
Und freuten sich über einen Spendeneingang von fast 250 
Euro für den Evangelischen Verein - herzlichen Dank!

ANZEIGE

Die Hittenkirchner Stock-
schützen spielten eine sehr 
erfolgreiche Wintersaison 
2023/2024.
Mit top Platzierungen beim 
Kreis- und Bezirkspokal 
qualifizierten sie sich für den 
Bayernpokal. Beim stark 
besetzten Bayernpokal im 
Eisstadion Waldkraiburg er-
kämpften sie sich den her-
vorragenden 3. Platz.
Somit hatte der ESV Hitten-
kirchen zum zweiten Mal 
in der Vereinsgeschichte, 
Startrecht bei der Deut-
schen Meisterschaft. Diese 
fand am 16. März 2024 in 
Peiting statt.
15 Mannschaften traten an, 
jeder gegen jeden. Nach 
fast siebenstündigem, hoch-
klassigem Stocksport, fehl-

ten am Ende den Schützen 
- Georg Raab, Sepp, Toni 
und Richard Riedmaier - nur 
zwei Punkte auf`s Stockerl. 
Ab Mitte April findet wie-
der jeden Donnerstag, das 
Sommertraining in Weisham 
statt. Alle Stocksportfreunde 
sind herzlich eingeladen. 
Am Pfingstmontag, den 
20. Mai 2024 findet wieder 
eine Dorfmeisterschaft 
statt. 
Eingeladen sind alle Orts-
vereine und Betriebe. 
Anmeldung unter: Telefon 
08051 / 96 16 406 (Richard 
Riedmaier) Anmeldeschluss 
ist der 15. Mai 2024.
Der ESV Hittenkirchen freut 
sich auf eine rege Teilnahme 
und wünscht einen sportli-
chen Erfolg.

Platz 6 bei der 
Deutschen Meisterschaft

Bürozeiten der Redaktion:

Freitag 17. Mai 24  von  9.00-18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon 0 80 51 - 6 22 75
email: tina-press@t-online.de

Breitbrunn am Chiemsee / Tel. Nr. 08054 398 
www.koch-bauunternehmung.de

• PLANUNG
• SCHLÜSSELFERTIG BAUEN 

• NEUBAU/ UMBAU
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Selbst Erster Vorstand Franz 
Praßberger zeigte sich über-
rascht und angetan als am 
Ostermontag zum traditio-
nellen Jahrtag des Trach-
tenvereins   „D´Staffestoana“ 
Bernau eine so große Betei-
ligung von Jung und Alt zu 
verzeichnen war. Rund 150 
Trachtlerinnen und Trachtler 

mitsamt der Bernauer Mu-
sikkapelle zogen beim Kir-
chenzug zur Pfarrkirche St. 
Laurentius. Den Gedenk-, 
Bitt- und Dank-Gottesdienst 
mit Pfarrer Gottfried Gren-
gel und mit Trachtenkindern 
im Altardienst gestaltete die 
örtliche Blasmusik unter der 
Leitung von Dirigent Albert 
Osterhammer. 
Für den eindrucksvollen 
Gottesdienst bedankte sich 
Vorstand Praßberger zu Be-
ginn der anschließenden 
Zusammenkunft beim Kam-
penwand-Wirt. Mit dabei 

waren hier auch die Bürger-
meister Irene Biebl-Daiber 
und Gerhard Jell, mehrerer 
Gemeinderäte sowie   Eh-
renmitglieder, Mannerleute, 
Röckefrauen, Aktive und Ju-
gendliche. Gerade weil der 
Zuspruch so groß war, er-
innerte der Vorstand daran, 
dass sich aus verschiedenen 

Gründen ein gewisser Mit-
gliederschwund ergeben hat, 
dem es mit Ideen, persönli-
chen Ansprachen und Neu-
Anmeldungen entgegen-
zuwirken gilt. Ein weiterer 
Appell galt der Nachwuchsar-
beit, hier sagte der Vorstand: 
„Für die Plattler-, Tanz- und 
Drehproben suchen wir im 
Kinder- und Jugendereich 
noch dringend Leute, die 
unsere Jugendleiterinnen 
Barbara Bauer und Sandra 
Paul unterstützen“. Aus der 
Vorständeversammlung des 
Chiemgau-Alpenverbandes 

GTEV „D´Staffelstoana“
Gottesdienst, Versammlung und 

Ehrungen bei Bernauer Trachtlern

Ehrungen – von links: 2. Vorstand Andreas Winkler, 
Erich Eineichner (50 Jahre), Franz Schwab (30 Jahre), 
Helmut Zerbst (50 Jahre), Lenz Lackerschmid (50 Jahre), 
Therese Riepertinger (50 Jahre), Claudia Schlosser (50 
Jahre), Donat Fischer sen. (50 Jahre) und 1. Vorstand 
Franz Praßberger.
informierte Praßberger zu 
den Beschlussvorlagen für 
eine Beitragserhöhung der 
Gauverbände für den Bay-
erischen Trachtenverband. 
Näheres hierzu wird es bei 
der Frühjahrs- und Dele-
giertenversammlung des 
Verbandes am Freitag, 5. 
April in Marquartstein geben. 
Dabei gibt es auch aktuelle 
Informationen zum Jubilä-
um „100 Jahre Chiemgau-
Alpenverband“ im Jahr 2026 
und zu einer für das Jubilä-
um in Vorbereitung befindli-
che neue Chronik. Einigkeit 
herrschte für die gar nicht 
so einfache Neuanschaffung 
des Trachtenstoffes (Origi-
nalstoff mit Rosen-Muster) 
für die aktiven Dirndl.
Ausblick und Ehrungen
Die nächsten wichtigen Aus-
rücktermine für die Bernauer 

Trachtler sind am Donners-
tag, 9. Mai (Christi Him-
melfahrt) die Wallfahrt der 
Chiemgauer Trachtenverei-
ne nach Raiten in der Ge-
meinde Schleching und vor 
allem das Gaufest beim Göd 
D´Griabinga in Hohenaschau 
am letzten Juli-Wochenende. 
Vor Ort gilt es noch – so der 
Vorstand weiter – das erste 
Picknick-Konzert der Tourist-
Information am 31. Mai mit-
zugestalten. Für langjährige 
und treue Vereinszugehö-
rigkeit konnten die Vorstän-
de Franz Praßberger und 
Andreas Winkler folgende 
Ehrungen vornehmen: 30 
Jahre: Franz Schwab sowie 
50 Jahre Erich Eineichner, 
Donat Fischer senior, Lorenz 
Lackerschmid, Therese Rie-
pertinger, Claudia Schlosser 
und Helmut Zerbst.          hö

Trachtenjahrtag in Bernau mit Kirchenzug

Zum Auftakt Basteln 
mit den Trachtenkindern 

Die Kinder und Jugendgruppe traf sich zum Auftakt des 
Trachtenjahrs zum Osterkerzen basteln fürs Osterkörberl und 
Palmbüscherlbinden bei der 2. Jugenleiterin Barbara Bauer 
in Abling. Am Palmsonntag ging es zum gemeinsamen Kirch-
gang und Weihen in der Kirche. Einige neue Kinder durften 
wir in der ersten Trachtenprobe am 25. März begrüßen und 
freuen uns heuer schon auf viele schöne Auftritte. 

72. Trachtenwallfahrt nach Raiten
Der Trachtenverein „D‘ Staffelstoana“ Bernau nimmt am 
9.Mai an der, an Christi Himmelfahrt stattfindenden 72. 
Trachtenwallfahrt des Chiemgau-Alpenverbands nach 
Raiten zur Wallfahrtskirche „Maria zu den sieben Linden 
“ teil. Um 8.15 Uhr startet ein Bus nach Raiten vom Park-
platz am Minigolf. Zusteigemögichkeit entlang der B305 
bei Kraimoos, Bergham, Osterham und Farbing ist gegeben.
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Termine im Mai

Sommerlandstraße 1, Tel. 08051-962789
Sprechzeiten: Di und Do 10-12 Uhr, Mi 14-16 Uhr

www.aschau-bernau-evangelisch.de

Samstag 4. Mai und 
Sonntag, 5. Mai
10.00 Uhr Konfirmation in 
der Friedenskirche in Aschau
Christi Himmelfahrt, 9. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst in 
der katholische Kirche Um-
rathshausen
Sonntag, 12. Mai
10.00 Uhr musikalischer 
Gottesdienst mit Chor in der 
Heilandskirche in Bernau
Gottesdienst am Sonntag 
19. und 26. Mai 9.00 Uhr in 
der Heilandskirche in Bernau
Gottesdienst am Sonntag 
19. u. 26. Mai  10.30 Uhr in 
der Friedenskirche in Aschau
Pfingstmontag, 20. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst in 
der kath. Kirche Sachrang

Feine Musik und bedenk-
liche Worte, am Freitag 3. 
Mai um 19.00 Uhr in der Hei-
landskirche Bernau mit dem 
Trio Tonare unter dem Motto 
„Maienwind am Abend“.
Taizé – Film – Abend am 
Freitag 24. Mai um 20 Uhr 
im evang. Gemeindehaus in 
Aschau.
Telefonisch erreichen Sie 
das Pfarramt am Dienstag  
und Donnerstag von 10.00-
12.00 Uhr, sowie Mittwoch 
von 14.00-16.00 Uhr unter 
der Telefonnummer 08051 / 
962789 und Pfarrerin Betina 
Heckner unter 08052 / 2424.
Pfarrerin Julia Offermann 
und Pfarrer Dietrich Klein un-
ter Telefon 08053-2070 809.

Feine Musik und bedenk-liche Worte 
Die evangelische Kirchengemeinde lädt ein zu einem 
kleinen Konzert in der Veranstaltungsreihe „Feine Musik 
und bedenk-liche Worte“: Am Freitag, 3. Mai um 19 Uhr 
spielt das Trio Tonare aus Breitbrunn mit Maria Landin-
ger, Querflöte und Flauto dolce, Anja Wiesner, flauto dol-
ce und Franz Landinger, Bassklarinette unter dem Motto 
„Maienwind am Abend“. 
Instrumentalmusik von Telemann bis Mozart, dazu gibt 
es begleitende, besinnliche Texte. Wie in den vergan-
genen Jahren üblich, wird im Anschluß eingeladen zum 
„no-a-bissl dableim“ und den Abend zusammen mit den 
Musikanten bei einem Glasl abzuschließen.

SEIT 1939

IHR FAMILIENBETRIEB

TEL 08051–90680 
Beilhackstraße 9
83209 Prien
www.hartl-bestattungen.de
UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim, 
Grassau, Bad Endorf, 
Bad Aibling, Raubling

IHR BESTATTER
Unser Familienbetrieb wurde 1939 
gegründet und wird nun bereits 
in dritter Generation geführt. 
Thomas, Michael und Georg Hartl 
führen aktuell diese Tradition mit 
einem tollen Team weiter.

...  gemeinsam mit Tradition, Herz und Erfahrung!

Anzeige

Elke Hotz, Roland Herzog
Ihre Trauerberater für 
Bernau und Umgebung

Mit unserer 75-jährigen 
Erfahrung erledigen wir für 
Sie alle Formalitäten einer 
Bestattung und stehen 
Ihnen im Trauerfall rund 
um die Uhr zur Verfügung.

Rosenheim . Frühlingstrasse 9 . 08031 408970

Anzeige
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Mittwoch, 01.05.:
19.00 Uhr Eucharistiefeier, an-
schließend Maiandacht gestal-
tet von den Hafenstoana Alp-
hornbläsern
Donnerstag, 02.05.:
10.00 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Maiandacht des Ka-
tholischen Frauenbundes
Freitag, 03.05.:
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr Fei-
erliche Eucharistiefeier zum 
Herz-Jesu-Freitag, anschlie-
ßend Eucharistische Anbetung 
mit Lobpreis
21.00 Uhr bis 7.30 Uhr Stille 
Anbetung durch die Nacht
Samstag, 04.05.:
7.00 Uhr Beichtgelegenheit
7.30 Uhr Rosenkranz
8.00 Uhr Marienmesse
Sonntag, 05.05.: 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
im Pfarrheim
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 06.05.:
18.30 Uhr Bittgang von Ber-
nau nach Aufing, dort um 19 
Uhr Bittamt der Berghäuser 
(Treffpunkt Buchenstr./Röther-
str.) Der Bittgang findet nur 
bei schönem Wetter statt. Bei 
schlechtem Wetter ist um 19 
Uhr Bittamt in der Pfarrkirche.
Dienstag, 07.05.:
18.30 Uhr Bittgang zur Wald-

kapelle, dort Bittandacht, TP:  
Egartnerstr./Hitzelsbergstr.
Mittwoch, 08.05.:
18.00 Uhr Rosenkranz an der 
Irschener Kapelle
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 09.05.:
Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 12.05.:
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 15.05.:
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 16.05.: 
10.00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 17.05.: 
19.00 Uhr Maiandacht der GSK 
Bernau an der Mariengrotte in 
Kraimoos gestaltet von den Ha-
fenstoana Alphornbläsern
Sonntag, 19.05.:
Pfingstsonntag 10.00 Uhr
Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 20.05.:
Pfingstmontag 10.00 Uhr 
Eucharistiefeier
Mittwoch, 22.05.:
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 23.05.:
10.00 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 26.05.:
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 30.05.:
8.30 Uhr Eucharistiefeier zu 
Fronleichnam, anschließend 
Prozession

Katholische Pfarrgemeinde

Termine im Mai

Dankbar für alles, was sie für uns getan hat,
nehmen wir Abschied von

Elvira
Chavaroche

geb. Schatz
* 5. 8. 1952 † 19. 3. 2024

Bernau, im April 2024

In Liebe:
Patrick
Pierre und Julia
Philipp und Juliamit Elli
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 9. April 2024, um 9.30 Uhr an
der Aussegnungshalle im Friedhof Bernau statt; anschließend Urnen-
beisetzung im Friedhof Bernau.

St. Bartholomäus
Hittenkirchen

Termine im Mai
HL. MARIA, PATRONIN 
DES LANDES BAYERN  
Mittwoch, 1. Mai
8.00 Schaueramt, anschl. 
Flurumgang nach Schörging
19.00 Maiandacht 
Sonntag, 5. Mai
8.30 Eucharistiefeier mit 
Feier des Trachtenjahrtags 
des GTEV Hittenkirchen
19.00 Maiandacht
Mittwoch, 8. Mai 
19.00 Bittgang von Hittenkir-
chen nach Urschalling, dort 
Bittamt
Sonntag, 12. Mai
8.30 Eucharistiefeier

19.00 Maiandacht
Mittwoch, 15. Mai 
19.00 Eucharistiefeier
PFINGSTEN
Sonntag, 19. Mai
8.30 Eucharistiefeier
19.00 Maiandacht
Sonntag, 26. Mai
19.00 Maiandacht
Mittwoch, 29. Mai 
19.00 Eucharistiefeier
Freitag, 31. Mai 
19.00 Maiandacht an einem 
Wegkreuz rund um Hitten-
kirchen für Familien zusam-
men mit den Trachtenverein.

Viel Spaß beim Ostereier färben 
der Ministranten 

Kurz vor Ostern trafen sich 10 fleißige Ministranten im 
kath. Pfarrheim, um unter der Anleitung der beiden Ober-
ministrantinnen Anna und Sophie Ostereier zu färben. Die 
Eier wurden vom Pfarrgemeinderat gespendet und nach 
Segnung durch Pfarrer Zehentmair im Rahmen der Aufer-
stehungsfeier in der Osternacht, an der Kirchentür an die 
Gottesdienstbesucher verteilt. Auch wenn das ein oder 
andere Ei beim Kochen zerplatzte, hatten die Minis viel 
Freude bei anschließenden Färben und konnten am Ende 
des Nachmittags stolz 150 bunte Ostereier präsentieren.
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Bei Sahara-Stimmung in Stille 
nach Aschau - Radlwallfahrt heuer 

nach Heilig Blut/Rosenheim
Eine besondere Stimmung 
im doppelten Sinne beglei-
tete die große Gruppe, die 
sich am Karfreitag am Kal-
varienberg in Stille gehend 
Richtung Aschau auf den 
Weg machte. Zum einen 
stimmte Katrin Pichlbauer 
die Teilnehmer auf die Bot-
schaft des Karfreitag ein 
und gab ihnen Gedanken 
mit auf die Strecke, die jeder 
zunächst für sich allein ging. 
Zum anderen sorgte das 
sonnige Wetter, der dichte 

Sahara-Staub und schließ-
lich ein starker Wind für eine 
seltene und eindrucksvolle 
Atmosphäre. Die abschlie-
ßende Taizè-Andacht mit 
passenden Gedanken von 
Roland Lieckefett und un-
termalt von eingehenden 
Liedern entließ alle passend 
zum Tagesmotto „von der 

Katholischer Deutscher Frauenbund

Wie jedes Jahr haben wie-
der fleißige Frauen sich 
zusammengesetzt, es wur-
den Vorlagen gesichtet und 
dann mit viel Liebe und Ge-
schick in die Tat umgesetzt.
Die Kerzen wurden am 
Palmsonntag vor und nach 
dem Gottesdienst vor der 
Kirche verkauft; hier gab es 
auch die Palmbüschel ge-
gen Spendenabgabe, die 
am Freitag vorher im Pfarr-
heim von vielen fleißigen 
Händen gebunden wurden. 
Diese Spendeneinnahmen 
in Höhe von 1.140 € kom-
men sozialen Zwecken 
zugute. Vielen herzlichen 
Dank an alle Mitwirkenden!

Von Annette Steinberger wurden 170 Euro an Conny 
Frey aus der Solibrot-Aktion überreicht. Der Betrag 
wird vom Frauenbund an Misereor weitergeleitet.
Vielen Dank an Frau Steinberger!

Trauer in die Hoffnung“. Am 
Samstag, 04.05. findet das 
nächste BBB-Angebot statt: 
Eine Radlwallfahrt unter 
dem Motto „Alles am Laufen 

halten“ zur Wallfahrtskirche 
nach Heilig Blut vor Rosen-
heim, die bereits seit dem 
späten Mittelalter um das 15. 

Jahrhundert ein Zeil für Wall-
fahrer ist und das Blutvergie-
ßen Jesu in den Blick und 
die Verehrung nimmt. Treff-
punkt und Abfahrt am Kath. 
Pfarrheim ist um 12 Uhr. Bei 
stabilem Wetter erwartet 
die Teilnehmer ein schöner 
Rundkurs (ca. 40 km) zwi-
schen Chiemsee und Inn.

Der Bernauer unser Blatt´l
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Die traditionelle Weihe der 
Palmzweige vor der Krie-
gerkapelle in Hittenkirchen 
fiel dem schlechten Wetter 
zum Opfer. Wie schon öf-
ter geschehen, wurde die 
Weihe der Palmzweige und 
Palmbuschen im Friedhof 
durch Pfarrer Wernberger 
vorgenommen. Der Zeleb-
rant erinnerte an den Ein-
zug Jesu in Jerusalem auf 
einem Esel. 
Der Pfarrgemeinderat lud 
anschließend alle Kirchen-
besucher zur Fastensuppe 
im Trachtenheim ein. Resi 
Pfaffinger, PGR-Vorsitzen-
de, freute sich über den 
überwältigenden Besuch 
und bedankte sich bei allen 

Palmweihe in Hittenkirchen und 
Aktion Fastensuppe des 

Pfarrgemeinderates 2024

ehrenamtlichen Köchinnen 
für die köstlichen Suppen 
und die frisch gebackenen 
Schuxn und Brote. Die Be-
sucher konnten aus sieben 
Töpfen ihre Lieblingssuppe 
aussuchen. Bohnensuppe, 
Kartoffelsuppe, Gulasch-
suppe, dazu noch lecke-
re Einlagen zur Auswahl: 
Pfannkuchen, Grießno-
ckerl, Bärlauchknöderl. Sich 
zu entscheiden, viel da eini-
gen Besuchern schwer. Da 
aber reichlich vorhanden 
war, waren weitere Gänge 
nicht ausgeschlossen und 
jeder konnte sich nach Her-
zenslust durchprobieren. 
Der Erlös kommt dem 
Chiemsee Hospiz zugute.

Der Pfarrgemeinderat lud am 
Samstag, den 9. März, wie-
der zum Pfarrfamilienabend 
in das Trachtenheim Hitten-
kirchen ein. Der Saal des 
Trachtenheims war voll bis 
zum letzten Platz. Viele El-
tern hatten ihre Kinder dabei. 
Die Kinder des Kindergarten 
Hittenkirchen und die Teilneh-
mer am Kinder-Bibeltag beka-
men ihren Auftritt. Zu Beginn 
konnten sich die Besucher 
gleich am reichhaltigen Salat-
buffet und an der heißen The-
ke am Schweinsbraten und 
Leberkäs erfreuen.
Die beiden Vorsitzenden des 
Pfarrgemeinderates, Resi 
Pfaffinger und Franziska 
Seeburger, begrüßten die 
Mitwirkenden und die Eh-
rengäste, besonders Herrn 
Pfarradministrator Gottfried 
Grengel und Bürgermeisterin 
Irene Biebl-Daiber.
Den Auftakt bildete – ganz 
neu – die Gesangsgruppe 
des Kindergartens Hitten-
kirchen unter musikalischer 
Leitung von Christina Stein-
bichler. Hier waren erstaun-
licher Weise die Buben am 
stärksten vertreten.
Kinder, die am diesjährigen 
Kinderbibeltag unter Lei-
tung von Maria Steindlmül-
ler teilnahmen, bildeten den 
zweiten Teil. Über 30 Kinder 
tauchten in die Geschichte 
von der wunderbaren Brot-
vermehrung ein. Ihr Mottolied 
des Tages „Brich Dein Brot 
mit den Hungrigen“ präsen-
tierten die Kinder stolz.
Der neu gegründete „Projekt-
Chor“, bunt gemischt aus 
Kindern und Frauen, unter 
Leitung von Sabine Werner 

Pfarrfamilienabend

sang drei beschwingte Lie-
der.
Darauf folgte dann das be-
liebte Quiz mit Fragen über 
die Kuratie Hittenkirchen. Im 
Stil von „Dalli, Dalli“ mode-
rierte Vroni Wöhrer die Show. 
Der Wettkampf zwischen 
beiden Teams, angeführt von 
Pfarradministrator Gottfried 
Grengel und auf der Gegen-
seite Bürgermeisterin Irene 
Biebl-Daiber „mühten“ sich 
ab, in drei Kategorien die 
meisten Punkte zu sammeln. 
Bei „Dalli-Wortspiel“ konn-
ten viele Antworten gewertet 
werden, jedoch bei anfangs 
verpixelten Fotos von eh-
renamtlich Tätigen der Pfarr-
gemeinde wurde es schon 
schwieriger, zumal es auch 
um Schnelligkeit ging. In 
der letzten Kategorie, „Dalli-
Kirchgesang“, mussten die 
Kandidaten möglichst rasch 
erraten, welche Kirchenlieder 
von Geige und Flöte vorge-
tragen wurden. Glücklicher-
weise konnten die Zuschauer 
im Saal weiterhelfen, indem 
sie lauthals mitsangen.
In der Pause war das außer-
gewöhnlich große Kuchen-
buffet, wie immer von den 
Familien mitgebracht, schnell 
leer geräumt. 
Ein Theaterstück, das eine 
zerstrittene Nachbarschaft 
im Laufe des Spiels wieder 
zusammenführte, bildete den 
Abschluss eines gelungenen 
Pfarrfamilien-Abend.
Für die musikalische Umrah-
mung sorgten die Noagal-
Musi. Der Erlös des Abends 
war zur Finanzierung der 
Ministranten-Wallfahrt nach 
Rom bestimmt.

Gewerbevereinsmitglieder 

inserieren 20% günstiger 
im BERNAUER!

stoeger-immobilien@web.de
web: chiemseemakler.com

IMMOBILIEN STÖGER
Für Eigentümer im Chiemgau & Umgebung

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?  

Dann sind wir der richtige Ansprechpartner.
Ein Fachmann ermittelt den realen Marktwert Ihrer  

Immobilie vor Ort und berät zur Wertsteigerung!

... kostenlos & unverbindlich
 83236 Übersee          Rufen Sie uns an oder    83355 Grabenstätt
 Faschingweg 11        senden uns eine Mail an: Max-Huber-Straße 2
 Tel. 08642 6428        info@stoeger-immobilien.de  Tel. 08661 3249974
 Mobil: 0171 680 4671  stoeger-immobilien.de

83236 Übersee
Faschingweg 11
Tel: 08642 6428

Mobil: 0171 680 4671

83355 Grabenstätt
Max-Huber-Straße 2
Tel: 08661 3249974

Rufen Sie uns an oder
senden uns eine Mail an:

info@stoeger-immobilien.de
stoeger-immobilien.de

Anzeige
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faktors (LSF oder SPF) ist 
ein Maß für den Schutz ge-
gen UV B-Strahlen und ist 
als Zeitfaktor zu sehen. Das 
heißt, ein LSF 20 verlängert 
die Zeit bis zum Auftreten 
einer Hautrötung um das 
20-fache der Eigenschutz-
zeit der Haut. Dieser Faktor 
kann nicht durch mehrmali-
ges Auftragen pro Tag ver-
längert werden.
Vor allem Sonnen-Allergiker 
müssen zusätzlich auf ei-
nen ausreichenden Schutz 
vor UV A-Strahlen achten. 
Häufig erfolgt die Angabe 
als „Australischer Standard“ 
und bedeutet, dass mindes-
tens 90% der UV A-Strahlen 
durch das Sonnenprodukt 
herausgefiltert werden. 
Dass eine Sonnencreme 
einen UV A-Filter enthält ist 
nicht selbstverständlich und 
muss separat angegeben 
sein.
Ferner sollten Allergiker fett-
, emulgator- und parfümfreie 
Produkte verwenden.
Mit der richtigen Auswahl 
des Sonnenschutzmittels 
und einem bewussten Um-
gang mit dem Lebenselixier 
Sonne kann die Badesaison 
beginnen.

Vorsicht
Sonne!
Wenn die Sonne scheint, 
geht es uns gut. 
Sonne steigert unsere Vita-
lität und schenkt uns gute 
Laune und nach langen Win-
tern genießen wir jeden Son-
nenstrahl umso mehr. Aber 
Vorsicht!
Die Haut ist noch unvorbe-
reitet und muss sich lang-
sam an die UV-Strahlung ge-
wöhnen um keinen Schaden 
zu nehmen.
Sonnenstrahlen „bestehen“ 
im Wesentlichen aus UV A- 
und UV B-Strahlen. 
UV B- Strahlen bewirken je 
nach Dosis die Pigmentie-
rung, also Bräune der Haut 
oder – bei Überdosierung 
– den Sonnenbrand. UV A-
Strahlen können tiefer in die 
Haut eindringen und sind 
verantwortlich für Sonnenal-
lergie, Hautalterung und die 
evtl. Entstehung von Haut-
krebs.
Die Bräune der Haut ist ein 
Schutz des Körpers gegen 
UV-Strahlen und damit wich-
tig und wünschenswert.
Um eine gesunde Bräu-
ne ohne Sonnenschäden 
zu erhalten ist das richtige 
Sonnenschutzprodukt sehr 
wichtig. 
Aber worauf ist zu achten?
Die Angabe des Lichtschutz-

Apotheken-Dienste
Für den Apotheken-Nacht- bzw. Notdienst 
ist jeweils nur eine Apotheke zuständig.

Mai      Nacht/Notdienst                 Mai      Nacht/Notdienst

01 Mi Ap. Ärztezentrum, Bernau
02 Do Marien-Apotheke, Prien
03 Fr Schloss-Apotheke, Aschau
04 Sa Spitzweg-Apoth., Prien
05 So Zellerhorn-Apo, Aschau
06 Mo Katharinen-Apo., Prien
07 Di Ap. Ärztezentrum, Bernau
08 Mi Marien-Apotheke, Prien
09 Do Schloss-Apotheke, Aschau
10 Fr Sonnen-Apotheke, Frasdorf
11 Sa Zellerhorn-Apo, Aschau
12 So Spitzweg-Apoth., Prien
13 Mo Ap. Ärztezentrum, Bernau
14 Di Marien-Apotheke, Prien
15 Mi Schloss-Apotheke, Aschau
16 Do Sonnen-Apotheke, Frasdorf

Nachtdienst bedeutet:
Mo-Fr von 18.00-8.00 Uhr
Notdienst am Wochenende 
und an Feiertagen (24 Std):

Beginn ist um 8 Uhr morgens bis 8 Uhr 
am nächsten Tag. Eine Priener und die 
Bernauer Apotheke sind werktags bis 
19.00 Uhr geöffnet.

Die ärztlichen Bereitschaftsdienste können unter der 
Nummer 116 117 kostenfrei bei der Rettungsleitstelle

erfragt werden (ausgenommen Zahnärzte). 
In Notfällen kann auch die Nummer 112 angerufen werden.

Impressum
Der BERNAUER erscheint einmal monatlich, jeweils Ende des Monats.
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Gewerbeverein Bernau e.V., 1. Vorsitzender Alois Müller

Verantwortlich für den gemeindlichen Teil:
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Gesundheitstipp

von
Apothekerin
Heidi
Jungbeck

17 Fr Spitzweg-Apoth., Prien
18 Sa Katharinen-Apo., Prien
19 So Ap. Ärztezentrum, Bernau
20 Mo Marien-Apotheke, Prien
21 Di Schloss-Apotheke, Aschau
22 Mi Sonnen-Apotheke, Frasdorf
23 Do Spitzweg-Apoth., Prien
24 Fr Zellerhorn-Apo, Aschau
25 Sa Ap. Ärztezentrum, Bernau
26 So Marien-Apotheke, Prien
27 Mo Schloss-Apotheke, Aschau
28 Di Sonnen-Apotheke, Frasdorf
29 Mi Spitzweg-Apoth., Prien
30 Do Zellerhorn-Apo, Aschau
31 Fr Katharinen-Apo., Prien

Anzeige
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Bernau-Hittenkirchen
Beim österlichen Treffen 
der Bernauer GRÜNEN be-
richtete Gemeinderat Sepp 
Genghammer anlässlich der 
kürzlich stattgefundenen 
„Haushalts-Sitzung“ über 
die Finanzlage der Bernauer 
Gemeinde. 
Angesichts vieler ge-
wünschter, aber teilweise 
auch notwendiger Investiti-
onen ist die finanzielle Lage 
Bernaus angespannt. 
Der Kämmerer, den Geng-
hammer ausdrücklich für 
seine Künste lobte, konnte 
zwar dank weiterer Neuver-
schuldung einen ausgegli-
chenen Haushalt aufstellen, 
aber die weitere finanziel-
le Entwicklung macht ihm 
Sorgen: Erhöhung der Um-
lagen an den Landkreis, 
verringerte Einnahmen aus 
Gewerbesteuer, dringende 
Ausgaben, z.B. Schulhaus-
Erweiterung/Sanierung. 
Warum so teures Haus 
des Gastes?
Allerdings sind manche Pro-
bleme lt. Genghammer we-
gen falscher Vorgaben auch 
hausgemacht. Deshalb hat-
te er auch eine Reihe von 
Änderungs-Anträgen ge-
stellt. 
Zum Beispiel könnte die Sa-
nierung des „Haus des Gas-
tes“ um einiges kostengüns-
tiger gestaltet werden, wenn 
nicht alle teuren Vorschläge 
der Architekten umgesetzt 
würden. 
Auch die Erweiterung des 
Parkplatzes an der Kastani-
en-Allee ist nicht unbedingt 
erforderlich, meistens reicht 
die Fläche aus.
Kosten Wertstoffhof 
nicht gedeckt
Der Landkreis trägt kaum 
die Hälfte der bei der Ge-
meinde anfallenden Kosten 
für den Wertstoffhof, ob-
wohl er eigentlich über die 
Müllgebühren verursacher-
gerecht alle Kosten decken 
müßte. 
So kann er sich mit niedri-
gen Müllgebühren schmü-

cken, weil es der Bernauer 
Steuerzahler übernimmt. 
Genghammer forderte, daß 
sich die Bürgermeisterin 
hier mal dringend mit ihrem 
Parteifreund und Landrat 
ernsthaft unterhalten müss-
te, auch wenn sie meint, 
schon die optimale Lösung 
für Bernau herausgehandelt 
zu haben. 

Auch könnte man eine Alli-
anz im Kreistag mit den an-
deren Gemeinden schmie-
den, da es denen bestimmt 
auch nicht besser geht.
Konzept für 
Innenentwicklung
So fehlen dann Gelder für 
andere wichtige Initiativen. 
Um z.B. den Flächenver-
brauch von immer noch 12 
ha pro Tag auf die ange-
strebten 5 ha zu verringern, 
schreibt der Landesentwick-
lungsplan vor, alle Möglich-
keiten der Bebauung im In-
nenbereich zu nutzen, bevor 
weitere Baugebiete ausge-
wiesen werden. 
Das müßte dringend einmal 
untersucht und mit Maßnah-
men unterlegt werden, um 
weitere (bezahlbare) Wohn-
möglichkeiten in Bernau 
schaffen zu können, mal 
abgesehen von den zu vie-
len Ferienwohnungen und 
Zweitwohnungen.
Klimaschutz-Konzept
Ebenso dringend wäre eine 
Fortschreibung des total 
veralteten Klimaschutzkon-
zeptes für Bernau, wenn die 
Gemeinde ihren Beitrag zur 
Einhaltung der Klimaziele 
leisten soll. 
Wenigsten hierzu kam dann 
auf Antrag Genghammers 
eine Zusage der Verwal-
tung, im Laufe des Jahres 
freiwerdende Gelder dafür 
einzusetzen.

Bernau braucht Geld?

Bei der Durchsicht der Un-
terlagen für das Planfest-
stellungsverfahren hatte 
sich große Enttäuschung in 
Kreisen der CSU-Fraktions-
mitglieder breit gemacht: 
Der ursprünglich mühsam 
erkämpfte aktive Lärm-
schutz für den Abschnitt 
Hötzing war in den Planun-
gen nicht mehr enthalten, 
obwohl er vom damaligen 
Bundesverkehrsminister An-
dreas Scheuer per Schrei-
ben zugesagt worden war. 
Auch MdB Daniela Ludwig, 
die die Gemeinde Bernau in 
Sachen aktiver Lärmschutz 
für Hötzing immer äußert 
engagiert unterstützt hatte, 
zeigte sich verärgert und 
enttäuscht über das Vorge-
hen der Autobahndirektion 
an dieser Stelle. 
Der Lärmschutz war rein 
aus Kostengründen einge-
spart worden. 
Die geschätzten Kosten 
würden sich laut Aussagen 
der Autobahndirektion auf 
rund 2,9 Mio € für den ak-
tiven Lärmschutz belaufen. 
Hinzu kommt das Argument, 
dass es sich auf Höhe Höt-
zing um ein Provisorium 
handle, das erst beim Aus-
bau des Bernauer Berges 
endgültig hergestellt werde. 
Die Spuren der A8 wür-
den dann nochmals verlegt 
werden, hieß es in einem 
weiteren Schreiben der Au-
tobahndirektion. Die CSU-

Fraktion stellte an dieser 
Stelle den Zeitraum zwi-
schen dem jetzigen Ausbau-
schritt und dem endgültigen 
Anschluss des Bernauer 
Berges in Frage. 
Bis dieser komme, könnten 
locker 20 Jahre vergehen, 
so zweiter Bürgermeister 
Gerhard Jell. 
Die Hötzinger, deren Lage 
so unmittelbar an der Auto-
bahn sei wie kaum woan-
ders, seien durch den Lärm 
der Autobahn dauerhaft ex-
trem belastet. Dies könne 
unmöglich so die nächsten 
Jahrzehnte weitergehen, 
zumal der Bernauer Berg 
der allerletzte Ausbauab-
schnitt der A8 sei. 
Die CSU-Fraktion unter-
stützte die Klage der Ge-
meinde gegen den fehlen-
den Lärmschutz einstimmig. 
Auch wenn die Chancen für 
die Klage sehr gering sind, 
so sollte man zum einen 
nichts unversucht lassen, so 
die Fraktionsmitglieder. 
Zum anderen sei es wichtig, 
entsprechenden Druck ge-
genüber der Autobahndirek-
tion für weitere Verhandlun-
gen aufzubauen. 
Auch MdB Daniela Ludwig 
habe man immer noch mit 
im Boot, sie unterstützt die 
Anwohner in Hötzing weiter-
hin in Sachen Lärmschutz 
und versucht, auf dem poli-
tischen Wege etwas zu er-
wirken. 

CSU-Fraktion äußert 
Enttäuschung über fehlenden 

Lärmschutz in Hötzing

Jahreshauptversammlung
Am 7.5. ab 20 Uhr beim Fischerwirt in Weisham 

Neben dem Bericht der Vorsitzenden und des Kassiers 
spricht Bauernobmann Josef Andres über die Heraus-
forderungen für die Landwirtschaft im Zusammenhang 
mit Europa (Bürokratieabbau, fairer Wettbewerb, etc.). 
Interessierte und Mitglieder sind herzlich willkommen.
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Welche Kosten kommen 
auf die Bernauer zu ?

Zum traditionellen kommu-
nalpolitischen Meinungsaus-
tausch hatten die Gemein-
deräte der Bernauer Liste in 
den Gasthof Fischerwirt in 
Weisham alle interessierten 
Bernauerinnen und Bernauer 
eingeladen. 
Besonderes Interesse der 
Teilnehmer galt den Ergeb-
nissen der Machbarkeits-
studie zur Sanierung der 
Ortsteile Eichet und Irschen, 
wie sie in der Chiemgau Zei-
tung nachzulesen waren. In 
einer separaten Studie war 
ergänzend ermittelt worden, 
ob in diesen Ortsteilen eine 
kommunale Fernwärmever-
sorgung möglich wäre. Wie 
Gemeinderat Thomas Heri-
an bestätigte, ist wegen des 
hohen Investitionsvolumens 
davon auszugehen, dass 
in Bernau eine solche zent-
rale Fernwärmeversorgung 
generell nicht weiterverfolgt 
werde. Anders als in vielen 
Nachbargemeinden müssten 
sich somit Bernauer Hausei-
gentümer selbst um eine re-
generative Wärmeerzeugung 
entsprechend den Vorgaben 
des bundesweiten Heizungs-
gesetzes kümmern.
Weitere Wortbeiträge kon-
zentrierten sich auf die Fra-
ge, welche finanzielle Belas-
tungen durch die seit langem 
anstehenden Sanierungen 
in den Wohngebieten Eichet 
und Irschen auf die Anwoh-
ner zukommen. Da in Bayern 
seit 2018 die sogenannten 
Straßenausbaubeiträge ab-
geschafft wurden, hat nun 
die Gemeinde alle damit ver-
bundenen Investitionen zu 
tragen. Allerdings wird sie 
sich über höhere Frischwas-
ser- und Abwassergebühren, 
die auf alle Bernauer Haus-
halte umgelegt werden, zum 
Teil refinanzieren können. 
Weiterhin müssen Eigen-

tümer für die Oberflächen-
entwässerung ihrer Grund-
stücke sorgen, wofür das 
Wasserwirtschaftsamt unver-
ändert das sog. Rigolensys-
tem vorsieht – ein Konzept, 
das in der Amtszeit von Bür-
germeister Philipp Bernhofer 
(Bernauer Liste) vor weni-
gen Jahren zu scharfer Kritik 
einzelner Bürger und sogar 
zu „Montagsdemos“ geführt 
hatte. 
Ein weiteres Thema war die 
im Zeichen gestiegener Zin-
sen und Baukosten sich zu-
spitzende Wohnungsknapp-
heit in Bernau. Birgit Steiniger 
erinnerte daran, dass die 
CSU im letzten Kommunal-
wahlkampf „bezahlbaren 
Wohnraum“ als besondere 
Priorität der künftigen Arbeit 
herausgestellt hatte. Ge-
meinderat Dr. Andreas Lang-
Ostler hielt dazu fest, dass 
seitens der Gemeinde seit 
dem von Bernhofer initiierten 
Neubau an der Priener Stra-
ße kein einziges Projekt in 
konkreter Planung ist.
Im Blick auf die vielen 
Nachfragen zur Arbeit des 
Gemeinderats stellte Ro-
land Hinke als Vorsitzender 
des Vereins fest, dass die 
Bernauer Liste als einzige 
politische Gruppierung ein 
solches Forum für interes-
sierte Bürger anbiete. Im 
direkten Dialog mit den Ge-
meinderäten könnten Hinter-
gründe für Entscheidungen 
erläutert und auch ganz per-
sönliche Anliegen vorgetra-
gen werden. Er dankte den 
Teilnehmern für ihre Beiträge 
und wies auf den kommen-
den kommunalpolitischen 
Meinungsaustausch am 26. 
Juni 2024 um 19 Uhr im Fi-
scherwirt Weisham hin, zu 
dem alle Bernauerinnen und 
Bernauer herzlich eingela-
den sind. 

Umwelt-Tipp (64) 

Naturfreundlicher Garten
Bitte denkt an die Blumen und Bienen: 
Die Aktion „Mähfreier Mai“ hat zum Ziel, den Schwund an Bio-
diversität aufzuhalten: Wenn die Blumen und Kräuter in der Wiese 
ums Haus wenigstens teilweise blühen und Samen bilden können, ist 
ihr Fortbestand gesichert. Gleichzeitig haben Bienen, vor allem auch 
die vielen Arten von Wildbienen und Hummeln, sowie viele andere 
Insekten länger eine Nahrungsquelle und Unterschlupf. Nicht zuletzt 
finden dadurch auch unserer Singvögel ausreichend Nahrung für ih-
ren Nachwuchs.

So schön ist eine Blumenwiese
Bitte denkt an die Moore:
Die Aktion „Torffrei Gärtnern“ will die Moore und damit Biodiver-
sität und Klima schützen: Für den Abbau von Torf müssen Hochmoore 
entwässert werden und geben dann sehr viel CO2 in die Atmosphäre 
ab. Dadurch wird die Klimakrise verschärft. Außerdem sind intakte 
Moore einzigartige Biotope mit vielen inzwischen seltenen Pflanzen 
und Tieren. Für die bei uns angebotenen Pflanz-Erden werden viel-
fach immer noch Moore in Osteuropa abgefräst. Dabei gibt es inzwi-
schen auch viele Torf-freie Angebote! Fragen Sie nach!

Ein lebendiges Hochmoor

A
nz
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ge
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+++ Termine im Mai +++ Termine im Mai +++ Termine im Mai +++

Jeden Dienstag:
1. Bernauer Eisstockschützen Verein!
 Wir bieten von Mai bis November jeden Dienstag ab 18.00 Uhr (bei schlech-

ter Witterung am Donnerstag) ein Asphaltschießen an. Dazu sind alle Bür-
ger/Bürgerinnen und Gäste herzlich eingeladen. Sollten Sie noch nie einen 
Eisstock in der Hand gehabt haben, oder keinen besitzen, kein Problem: 
Leihstöcke können für die Dauer des Trainings kostenlos zur Verfügung ge-
stellt werden. Wir führen Sie gerne in die Welt des Eisstockschießens ein.

Mo, Di, Do, Fr jeweils 8:00-12:00 Uhr, Di 14:00-16:00 Uhr, Do 14–18 Uhr
Kunstaustellung „Gebt mir Bilder“, Rathaus Bernau 
 Bis voraus. Ende August 2024 findet die Ausstellung „Gebt mir Bilder“ mit 

Malerein und Objekten von Corinna Brandl, Yaninne Cansaya, Christel Teil-
mann-Tiedt, Christl Wittmann, Doro Tielemann und Peter Zeiler im Rathaus 
Bernau statt (zu den Rathaus-Öffnungszeiten). Der Eintritt ist kostenlos.

Mi bis Fr von 9:00-18:00 Uhr & Sa von 9:00-15:00 Uhr
„Hoferkundung auf eigene Faust“ beim Sepp´n Bauer, Bernau
 Der Sepp´n Bauernhof kann nun auch auf eigene Faust erkundet werden! 

Nach Anmeldung im Hofladen erhalten Sie einen Infoflyer mit allen Infor-
mationen zum Bauernhof und zu den Tieren sowie einen 2 € Gutschein für 
den Hofladen. Erwachsene zahlen 6 € (Kinder ab 5 J.: 2 €).

jeden Samstag und Sonntag von 10:00-15:30 Uhr
Bayerisches Moor- und Torfmuseum
 Das Torfmuseum ist ab Mai für einen individuellen Rundgang geöffnet. 

Feldbahnfahrten inklusive einer Besichtigung des Torfbahnhofgebäudes 
mit der Ballenpresse bieten wir jeweils um 10:00 Uhr, 11:30 Uhr, 13:00 
Uhr und 14:30 Uhr an. Eintritt: Erwachsene 10 €; Kinder ab 6 J. 8 € (mit 
Gästekarte 1 € ermäßigt).

Mittwoch 01.05.2024
10:00 bis 19:00 Uhr Seniorenschwimmen u. Warmbadetag im BernaMare 
 BernaMare Familienbad & Sauna, Bernau a. Chiemsee
 Jeden Mittwoch wird von 10-12 Uhr das Seniorenschwimmen mit Wasser-

gymnastik & Sauna angeboten. Ab 14 Uhr öffnet das BernaMare dann für 
die Allgemeinheit - durch die erhöhte Wassertemperatur (von 28° auf 31°) 
der ideale Badetag für Babys, Kleinkinder und Senioren!

15:00 bis 17:30 Uhr Segway Tour „Auf Moorwegen zum Chiemsee“ 
 Treffpunkt: Farbinger Hof, Rottauerstr. 75 (Parkplatz). Jeden Mittwoch um 

15:00 Uhr startet die Segway-Tour vom Farbinger Hof in Richtung Chiem-
seeufer (Dauer ca. 2,5-3 Stunden). Inkludierte Leistung: Professioneller 
Guide, gründliche Einweisung, Helme mit Unterziehhauben, Regencapes. 

 Preis ab 79 € p.P., Ermäßigung mit Kurkarte. 
 Voranmeldung unbedingt erforderlich (Tel. 0176 60387731).
19:00 bis 21:00 Uhr Treffen der Fotofreunde Chiemsee 
 Gesellschaftsraum der evang. Kirche, Bernau a. Chiemsee
 Fotografie - sicher eine der schönsten Freizeitbeschäftigungen. Bei den 

Treffen, jeden zweiten Mittwoch, steht die Betrachtung der Bilder im Vor-
dergrund. Die Fotofreunde bitten um einen kleinen Beitrag von ca. 2 € p.P.

Donnerstag 02.05.2024
09:00 bis 14:00 Uhr Wochenmarkt am Bernauer Rathausplatz 
 Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen) von 09:00 bis 14:00 Uhr findet 

der Wochenmarkt auf dem Rathausplatz statt.
14:00 bis 21:00 Uhr Damensauna im BernaMare 
 Jeden Donnerstag ist Damensauna. Perfekt für die regnerischen Tage!
19:00 bis 22:00 Uhr Maiandacht 
 Kath. Pfarrheim St. Laurentius, Bernau a. Chiemsee
 Anschließend gemütliches Beisammensein im kath. Pfarrheim Bernau.
Freitag 03.05.2024
11:00 bis 13:00 Uhr Segway Panoramatour „Rottauer Filze“ 
 Treffpunkt: Farbinger Hof, Rottauerstr. 75 (Parkplatz)
 Jeden Freitag um 11:00 Uhr startet die Segway-Tour von Bernau in Rich-

tung Rottauer Filze (Dauer ca. 1,5 bis 2 Stunden). Inkludierte Leistung: 
Professioneller Guide, gründliche Einweisung, Helme mit Unterziehhau-
ben, Regencapes. Preis ab 59 € p.P., Ermäßigung mit Kurkarte. 

 Voranmeldung unbedingt erforderlich (Tel. 0176 60387731).

11:00 bis 13:00 Uhr Fotoexkursion zu den besten Spots 
 TP: Tourist-Info, Widholzerstr. 5. Ob analog, mit Digitalkamera oder Han-

dy – lasst Euch jeden Freitag von unserem passionierten Hobbyfotografen 
Eberhard Hoberg die schönsten Fotomotive und Perspektiven Bernaus zei-
gen. Die Fotoexkursion ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

13:30 bis 15:30 Uhr Hofführung mit Kutschfahrt beim Sepp‘n-Bauer 
 Treffpunkt: Sepp‘n Bauer, Rottauer Str. 72a. Erwachsene und Kinder be-

kommen einen Einblick in das Hofleben, können Tiere streicheln und erfah-
ren einiges über die bäuerlichen Traditionen. Bei einer Kutschfahrt mit den 
kraftvollen Bauernrössern erkundet Ihr die reizvolle Landschaft zwischen 
Kampenwand und Chiemseemoor. Im Anschluss werdet Ihr mit Kaffee und 
Kuchen verwöhnt. Die Kutschfahrt (ohne Hofführung) kann täglich gebucht 
werden. Anmeldungen erforderlich unter 08051/9617222.

15:00 bis 22:00 Uhr Mittelalter & Fantasy Markt 
 Festplatz Bernau-Felden, Bernau a. Chiemsee
 Am Wochenende vom 3. bis 5. Mai werden die Besucher in die Welt des 

Mittelalters und der Fantasy entführt. Der Veranstalter legt dabei besonders 
großen Wert darauf, dass es ein Fest für die ganze Familie wird. Besonders 
familienfreundlich sind auch die Eintrittspreise. Unter dem Motto “Einmal 
zahlen“ können die Besucher mit dem Eintrittsstempel mehrmals am Wo-
chenende den Markt besuchen. Während des ganzen Tages sorgen zahl-
reiche „Walking Acts“ für gute Unterhaltung. Für Speis und Trank ist an den 
Ständen ebenfalls bestens gesorgt. 

19:00 Uhr „Feine Musik und bedenk-liche Worte“ Konzert
 Evangelische Kirchengemeinde. 
 Es spielt das Trio Tonare aus Breitbrunn mit Maria Landinger, Querflöte und 

Flauto dolce, Anja Wiesner, flauto dolce und Franz Landinger, Bassklarinet-
te unter dem Motto „Maienwind am Abend“.

Samstag 04.05.2024
09:00 bis 11:00 Uhr Geführte Alpakawanderung 
 Treffpunkt: Lenz‘n Hof, Baumannstr. 9 a. Lernt die wolligen Alpakas aus der 

Nähe kennen! Nach der gemeinsamen Fütterung geht Ihr ca. 1,5 Stunden 
auf barrierefreien Wegen gemeinsam spazieren. Dabei erfahrt Ihr Wissens-
wertes über die ruhigen und ausgeglichenen Tiere und genießt gleichzeitig 
die schöne Landschaft. Die Wanderung findet nur bei geeignetem Wetter 
statt. Anmeldung erforderlich unter Tel. 0160-94189903

11:00 bis 22:00 Uhr Mittelalter & Fantasy Markt 
 Festplatz Bernau-Felden, Bernau a. Chiemsee (s. 03.05.)
Sonntag 05.05.2024
08:15 bis 12:00 Uhr Trachtenjahrtag des Trachtenvereines GTEV 
 „Almarausch“ Hittenkirchen. Trachtenheim Hittenkirchen, Bernau
 Kirchenzug mit Gottesdienst und anschließender Vereinsversammlung im 

Trachtenheim.
11:00 bis 19:00 Uhr Mittelalter & Fantasy Markt 
 Festplatz Bernau-Felden, Bernau a. Chiemsee (s. 03.05.)
Montag 06.05.2024
09:00 bis 11:00 Uhr Geführte Alpakawanderung 
 Treffpunkt: Lenz‘n Hof, Baumannstr. 9 a (s. 04.05.)
Dienstag 07.05.2024
19:00 bis 20:00 Uhr Klangreise zur Entspannung 
 Co*WorkSpace Chiemgau, Bernau am Chiemsee. Klangreisen oder auch 

klingende Fantasiereisen genannt, sprechen idealerweise alle Sinne an: 
Sehen, sich Spüren, Riechen, Schmecken, Tasten und Hören. Diese Rei-
sen sind nicht nur bei Erwachsenen, sondern auch bei Kindern sehr beliebt. 
Sie dienen der Entspannung. Anmeldung unter Tel. 0176 62206430 oder 
kontakt@klangerleben.com

Mittwoch 08.05.2024
14 bis 19 Uhr Seniorenschwimmen u. Warmbadetag i. BernaMare (s. 1.5.)
15:00 bis 17:30 Uhr Segway Tour „Auf Moorwegen zum Chiemsee“ 
 Treffpunkt: Farbinger Hof, Rottauerstr. 75 (Parkplatz) (s. 01.05.)
Donnerstag 09.05.2024
14:00 bis 21:00 Uhr Damensauna im BernaMare (s. 02.05.)
Freitag 10.05.2024
11:00 bis 13:00 Uhr Segway Panoramatour „Rottauer Filze“ 
 Treffpunkt: Farbinger Hof, Rottauerstr. 75 (Parkplatz) (s. 03.05.)
11:00 bis 13:00 Uhr Fotoexkursion zu den besten Spots 
 Treffpunkt: Tourist-Info Bernau, Widholzerstr. 5 (s. 03.05.)
13:30 bis 17:00 Uhr Radtour mit Verkostung beim Sepp´n Bauer 
 Die Selbstfahrertour im Rahmen des Chiemgauer Radl-Frühling führt von 

Veranstaltungskalender
der Tourist-Info

Mitteilung der Gemeinde Bernau
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Bernau über Grassau und Marquartstein zur Almenwelt im Alten Bad Un-
terwössen. Auf dem Rückweg erwartet Euch ein besonderes Schmankerl: 
Wer zu den unten genannten Zeiten mit dem Radl im Hofcafè Sepp‘n Bauer 
in Bernau Farbing ankommt, erhält – gesponsert vom Chiemgau Tourismus 
e.V. – eine kleine Kostprobe aus dem regionalen Sortiment des Hofladens. 
Keine Anmeldung erforderlich. Weitere Termine: 24. Mai / 7. Juni / 21. Juni. 

 Auf Wunsch könnt Ihr freitags um 14:15 Uhr an einer Hofführung teilneh-
men (Preis: 5,- €)

13:30 bis 15:30 Uhr Hofführung mit Kutschfahrt beim Sepp‘n-Bauer 
 Treffpunkt: Sepp‘n Bauer, Rottauer Str. 72a (s. 03.05.)
Samstag 11.05.2024
09:00 bis 11:00 Uhr Geführte Alpakawanderung 
 Treffpunkt: Lenz‘n Hof, Baumannstr. 9 a  (s. 04.05.)
13:00 bis 18:00 Uhr Naturspaziergang rund um den Bärnsee mit dem 

Bund Naturschutz Treffpunkt: Parkplatz am Minigolfplatz, Rottauer Str. 5
 Wanderung von Bernau zum Bärnsee bei Aschau mit Brotzeit im Cafe Pauli 

(Dauer ca. 5 Std.; reine Gehzeit ca. 4 Std.). Die Wanderung entfällt bei 
Regen! Infos unter: www.rosenheim.bund-naturschutz.de

Sonntag 12.05.2024
09:00 bis 10:00 Uhr Vogelkundliche Naturbeobachtung Irschener Winkel 
 In Bernau Felden steht der Beobachtungsturm, der einen freien Blick in den 

Irschener Winkel mit seinen Röhricht- und Teichrosenfeldern ermöglicht. 
Nehmt an einer der kostenlosen Führungen der Chiemsee-Vogelführer teil 
und lernt die Vogelwelt Bernaus näher kennen. Sonderführungen für Grup-
pen oder Schulklassen möglich. Treffpunkt am Beobachtungsturm „Irsche-
ner Winkel“. Unter www.terminwand.de finden Sie aktuelle Infos.

Montag 13.05.2024
09:00 bis 11:00 Uhr Geführte Alpakawanderung 
 Treffpunkt: Lenz‘n Hof, Baumannstr. 9 a (s. 04.05.)
18:00 bis 20:00 Uhr Führung über den Lehrpfad für Geomantie 
 Treffpunkt: Kurpark bei der Sitzgruppe am Kneippbecken
 Im Bernauer Kurpark gibt es einen Lehrpfad für Geomantie und Radiästhe-

sie. Sie können das Wünschelrutengehen unter Anleitung ausprobieren. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 08052/9540911 oder 0151/52511115. 
Kosten: 10 € p.P. - mit Gästekarte ermäßigt.

Mittwoch 15.05.2024
14 bis 19 Uhr Seniorenschwimmen u. Warmbadetag i. BernaMare (s. 1.5.)
15:00 bis 17:30 Uhr Segway Tour „Auf Moorwegen zum Chiemsee“ 
 Treffpunkt: Farbinger Hof, Rottauerstr. 75 (Parkplatz) (s. 01.05.)
19:00 bis 21:00 Uhr Treffen der Fotofreunde Chiemsee 
 Gesellschaftsraum der evang. Kirche, Bernau a. Chiemsee (s. 01.05.)
Donnerstag 16.05.2024
09:00 bis 14:00 Uhr Wochenmarkt am Bernauer Rathausplatz 
 Rathausplatz, Bernau a. Chiemsee (s. 02.05.)
14:00 bis 21:00 Uhr Damensauna im BernaMare 
 BernaMare Familienbad & Sauna, Bernau a. Chiemsee (s. 02.05.)
Freitag 17.05.2024
11:00 bis 13:00 Uhr Segway Panoramatour „Rottauer Filze“ 
 Treffpunkt: Farbinger Hof, Rottauerstr. 75 (Parkplatz) (s. 03.05.)
11:00 bis 13:00 Uhr Fotoexkursion zu den besten Spots 
 Treffpunkt: Tourist-Info Bernau, Widholzerstr. 5 (s. 03.05.)
13:30 bis 15:30 Uhr Hofführung mit Kutschfahrt beim Sepp‘n-Bauer 
 Treffpunkt: Sepp‘n Bauer, Rottauer Str. 72a (s. 03.05.)
19:00 bis 20:00 Uhr Maiandacht 
 Mariengrotte - Kraimoos, Bernau am Chiemsee. Maiandacht der Gebirgs-

schützenkompanie Bernau an der Mariengrotte in Kraimoos
Samstag 18.05.2024
09:00 bis 11:00 Uhr Geführte Alpakawanderung 
 Treffpunkt: Lenz‘n Hof, Baumannstr. 9 a (s. 04.05.)
Montag 20.05.2024
09:00 bis 11:00 Uhr Geführte Alpakawanderung 
 Treffpunkt: Lenz‘n Hof, Baumannstr. 9 a (s. 04.05.)
Mittwoch 22.05.2024
14 bis 19 Uhr Seniorenschwimmen u. Warmbadetag i. BernaMare (s. 1.5.)
15:00 bis 17:30 Uhr Segway Tour „Auf Moorwegen zum Chiemsee“ 
 Treffpunkt: Farbinger Hof, Rottauerstr. 75 (Parkplatz) (s. 01.05.)
Donnerstag 23.05.2024
09:00 bis 14:00 Uhr Wochenmarkt am Bernauer Rathausplatz 
 Rathausplatz, Bernau a. Chiemsee (s. 02.05.)
10:00 bis 12:00 Uhr Wald & Wiesenschätze am Hitzelsberg 
 Treffpunkt: Parkplatz am Minigolfplatz, Rottauer Str. 5

Mitteilung der Gemeinde Bernau

 Taucht ein in die Kräutervielfalt des Chiemgaus und erfahrt mehr über die 
Anwendung, Brauchtum und Mythologie der Kräuter, Bäume und anderer 
“Wunder am Wegesrand”. Welche Kräuter finden Anwendung in der Wild-
kräuterküche? Das und vieles mehr erfahrt Ihr während der Wanderung mit 
der zertifizierten Naturführerin Martina Glatt. Anmeldung in der Tourist-Info 
(08051 9868-0) Kosten: 10 € (5 € mit Gästekarte)

14:00 bis 21:00 Uhr Damensauna im BernaMare 
 BernaMare Familienbad & Sauna, Bernau a. Chiemsee (s. 02.05.)
Freitag 24.05.2024
11:00 bis 13:00 Uhr Segway Panoramatour „Rottauer Filze“ 
 Treffpunkt: Farbinger Hof, Rottauerstr. 75 (Parkplatz) (s. 03.05.)
11:00 bis 13:00 Uhr Fotoexkursion zu den besten Spots 
 Treffpunkt: Tourist-Info Bernau, Widholzerstr. 5 (s. 03.05.)
13:30 bis 17:00 Uhr Radtour mit Verkostung beim Sepp´n Bauer (s. 10.5.)
13:30 bis 15:30 Uhr Hofführung mit Kutschfahrt beim Sepp‘n-Bauer 
 Treffpunkt: Sepp‘n Bauer, Rottauer Str. 72a (s. 03.05.) 
Samstag 25.05.2024
09:00 bis 11:00 Uhr Geführte Alpakawanderung 
 Treffpunkt: Lenz‘n Hof, Baumannstr. 9 a (s. 04.05.)
10:00 bis 18:00 Uhr KunstHandwerk und mehr 
 Festplatz Bernau-Felden, Bernau
 Keramik und Kunst, Floristik und Malerei, Hand und nicht zuletzt Kund-

handwerk werden am Wochenende vom 25. & 26. Mai in Bernau-Felden zu 
finden sein. Wie in den Vorjahren auch, wird die Veranstaltung den Besu-
chern einiges zu bieten haben. Zahlreiche Aussteller werden ihre Produkte 
einem interessierten Publikum präsentieren. Lassen Sie sich rund um das 
Thema Garten, Haus und Kreatives begeistern. Eintritt frei.

Sonntag 26.05.2024
10:00 bis 18:00 Uhr KunstHandwerk und mehr 
 Festplatz in Bernau-Felden neben Badehaus, Bernau (s. 25.05.)
Montag 27.05.2024
09:00 bis 11:00 Uhr Geführte Alpakawanderung 
 Treffpunkt: Lenz‘n Hof, Baumannstr. 9 a (s. 04.05.)
18:00 bis 20:00 Uhr Führung über den Lehrpfad für Geomantie 
 Kurpark bei der Sitzgruppe am Kneippbecken, Bernau (s. 13.05.)
Mittwoch 29.05.2024
14 bis 19 Uhr Seniorenschwimmen u. Warmbadetag i. BernaMare (s. 1.5.)
15:00 bis 17:30 Uhr Segway Tour „Auf Moorwegen zum Chiemsee“ 
 Treffpunkt: Farbinger Hof, Rottauerstr. 75 (Parkplatz) (s. 01.05.)
19:00 bis 21:00 Uhr Treffen der Fotofreunde Chiemsee 
 Gesellschaftsraum der evang. Kirche, Bernau a. Chiemsee (s. 01.05.)
19:00 bis 22:00 Uhr Picknick Konzert - „Bernauer Aufnacht“ 
 Musikpavillon im Kurpark, Bernau a. Chiemsee
 Die Musik- und Trachtengruppe des Trachtenvereins Bernau lädt zur Auf-

taktveranstaltung der diesjährigen Picknickkonzerte ein. Eintritt frei. Ersatz-
termin bei schlechtem Wetter ist der Donnerstag danach. Sitzgelegenhei-
ten (z.B. Picknickdecken) dürfen gerne mitgebracht werden!

Donnerstag 30.05.2024
08:30 bis 11:00 Uhr Fronleichnam - Festgottesdienst und Prozession durch 

den Ort Pfarrkirche St. Laurentius, Bernau
 Nach einem Festgottesdienst in der Kirche St. Laurentius (08:30 Uhr) zieht 

die Pfarrgemeine mit dem Altardienst und der Monstranz mit dem Allerhei-
ligsten, musikalisch begleitet von der Musikkapelle im Zuge einer Prozes-
sion zu drei Freiluft-Altären (Kurpark, Ev. Kirche, Aussegnungshalle) durch 
den Ort.

10:00 bis 15:00 Uhr Almkräuterwanderung zur Herrenalm 
 Treffpunkt: Parkplatz am Minigolfplatz, Rottauer Str. 5
 Während der Wanderung zur Herrenalm erfahrt Ihr Wissenswertes über die 

Berg- und Wiesenpflanzen sowie das Leben und Arbeiten auf der Alm. Bei 
der behirteten Hütte könnt Ihr Euch mit einer almtypischen Brotzeit stärken. 
Anmeldung erforderlich in der Tourist-Info Bernau, Tel. 08051 98680. 

 Kosten: 10,- € p.P. (5 € p.P. mit Gästekarte)
14:00 bis 21:00 Uhr Damensauna im BernaMare (s. 02.05.)
Freitag 31.05.2024
11:00 bis 13:00 Uhr Segway Panoramatour „Rottauer Filze“ 
 Treffpunkt: Farbinger Hof, Rottauerstr. 75 (Parkplatz) (s. 03.05.)
11:00 bis 13:00 Uhr Fotoexkursion zu den besten Spots 
 Treffpunkt: Tourist-Info Bernau, Widholzerstr. 5 (s. 03.05.)
13:30 bis 15:30 Uhr Hofführung mit Kutschfahrt beim Sepp‘n-Bauer 
 Treffpunkt: Sepp‘n Bauer, Rottauer Str. 72a (s. 03.05.)
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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BUND 
Naturschutz 
Montag, 13.5. 
Offener 
S tammt i sch 
um 19:30 Uhr in der Pizzeria 
La Vela, Aschauer Str. 22. 
Mitglieder, interessierte Bür-
ger und Gäste sind herzlich 
eingeladen.  
Samstag, 11. Mai 2024
Wanderung Rund um den 
Bärnsee (siehe Kasten)

Donnerstag, 
2. Mai 2024
19.00 Uhr Mai-
andacht in der Pfarrkirche, 
anschließend Maifeier im 
katholischen Pfarrheim.
Montag, 13. Mai 2024
19.30 Uhr Bezirksmaian-
dacht in St. Florian. Treff-
punkt zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften um 19.00 
Uhr beim „Alten Wirt“.

Am Montag, den 29.4.2024 
um 18.30 Uhr gemeinsame 
Fahrt zur Veranstaltung der 
Überseer GRÜNEN: Johan-
nes Becher, MdL, über grü-
ne Perspektiven für Famili-
en und Kinder im Gasthaus 
Feldwies in Übersee. Anmel-
dung, auch für interessierte 
Nicht-Mitglieder, bei Sepp 
Genghammer, Tel. 8428.
Am Mittwoch, den 8.5.2024 
um 19.00 Uhr gemeinsa-
me Fahrt nach Rosenheim 
zur Kreisversammlung der 
GRÜNEN. Anmeldung, auch 
für interessierte Nicht-Mit-
glieder, bei Sepp Gengham-
mer, Tel. 8428
Am Donnerstag, den 
16.5.2024 um 18.30 Uhr 
gemeinsame Fahrt zur Ver-
anstaltung der Überseer 
GRÜNEN: Martin Häusling, 
MdEP, Agragpolitischer 
Sprecher zur Europawahl 
im Gasthaus Feldwies in 
Übersee. Anmeldung, auch 
für interessierte Nicht-Mit-
glieder, bei Sepp Gengham-
mer, Tel. 8428.

+++  Aus Vereinen und Verbänden +++

Schiläufer-
Vereinigung 
Bernau
Kinder und 
Jugendtraining
auch in den Ferien:
Jeden Freitag ab 15 Uhr
Laufen, Bergtouren, Rad-
touren, Langlaufen, Roller-
training mit Skiroller oder In-
liner. Dauer ca. 2 Stunden, 
je nach Aktivität. TP ist der 
Parkplatz der Mehrzweck-
halle. Die Kinder trainieren 
mit Hildegard Zeitler, die 
Jugendlichen trainieren mit 
Lorenz Genghammer.
Training der SLV Bernau 
für alle sportbegeisterten 
Bernauer: am Mittwoch, 
außer in den Ferien, „Fit-
ness-Gymnastik“ mit Ma-
rianne Bauer, für alle, die 
sich bewegen möchten, wie 
gewohnt um 20 Uhr.
Das Sommer-Training mit 
Lauftreff dann ab Mai.
Das „Konditionstrainig“ 
und das „Training über 50“ 
endete bereits Mitte März 
und startet wieder am 
02.10.2024.
Aktuelle Info siehe auch 
www.slv-bernau.de

Am 7.5. findet ab 20 Uhr 
die Jahreshauptversamm-
lung beim Fischerwirt in 
Weisham statt. 
Neben dem Bericht der 
Vorsitzenden und des Kas-
siers spricht Bauernobmann 
Josef Andres über die He-
rausforderungen für die 
Landwirtschaft im Zusam-
menhang mit Europa (Bü-
rokratieabbau, fairer Wett-
bewerb, etc.). Interessierte 
und Mitglieder sind herzlich 
willkommen.

FOTOFREUNDE
Wir treffen uns weiter ab 
dem 24.4.2024 (Zahlenspiel 
mit 24...) um 19.00 Uhr alle 2 
Wochen im Gemeinderaum 
der evangelischen Kirche 
hier in Bernau. Gäste sind 
herzlich mit eigenen Bildern 
eingeladen zu kommen, um 
uns ihre Werke zu zeigen 
oder einfach nur zu hören, 
wie sehr sich die Fotografie 
sich zu einem besonders 
schönen Hobby entwickelt 
hat. Es gibt keine Motivbe-
schränkung.

Rund um den Bärnsee
Zu einem ca. fünfstündigen Naturspazier-
gang lädt der BUND Naturschutz Bernau 
und Prien-Breitbrunn-Gstadt alle Interes-
sierten am Samstag, 11. Mai ein. 
Die Wanderung beginnt am Minigolfplatz in Bernau. An-
fangs wandern wir auf einem sonnigen Weg über den 
Hitzelsberg nach Spöck. Auf Feld- und Bohlenwegen 
geht es dann durch Wald-, Hochmoor- und blumenreiche 
Niedermoorlandschaft rund um den Bärnsee mit Einkehr 
im Cafe Pauli. Die Bedeutung der Moore für einen aus-
geglichenen CO2 -Haushalt wird dabei besonders an-
gesprochen. Treffpunkt ist um 13:00 Uhr in Bernau am 
Parkplatz Minigolfplatz an der Rottauer Straße. 

Nächster Redaktionsschluss:  Freitag 17. Mai
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Interessant für Senioren
Bernauer 
Seniorennachmittag
am Montag, 6.Mai um 
14.00 Uhr im katho-
lischen Pfarrheim 
Bernau. Zu Gast 
ist der Referent 
Stephan Pflüg-
ler vom BRK. 
Er hält einen Vortrag 
„Kleine Helfer im Alltag 
sowie Hilfe im Notfall“. 
Die Kranken und Bürgerhil-
fe Bernau serviert den an-
wesenden kostenfrei Kaffee 
und Kuchen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, 
es sind hierzu alle Interes-
sierten herzlich willkommen.
Spiele-Treff für 
Senioren jeweils Diens-
tags: 7. Mai und 21. Mai ab 
14.00 Uhr im Cafe Rothen-
wallner am Bahnhof. Neue 
Mitspieler für verschiedene 
Spiele gesucht und herzlich 
willkommen. 
Wanderung für Seni-
oren, geführt von Helmut 

Praßberger. Jeweils am 
Donnerstag, den 2. Mai 

und am 23. Mai. TP 
ist um 14.00 Uhr am 

Parkplatz an der 
Rottauer Straße 

beim Minigolf-
platz. Das Ziel 
der Wande-

rung, und ob diese 
bei schlechtem Wet-
ter stattfindet, wird 

vor Ort besprochen.
Seniorenschwimmen 
mit Wassergymnastik
bei beheiztem Badebetrieb 
(Warmbadetag) jeden Mitt-
woch von 10.00-12.00 Uhr 
im BernaMare unter der Lei-
tung von Jutta Kokulinsky.
Fit ab 60 zig
jeden Freitag von 9:30 Uhr 
- 10:30 Uhr in der Sport-
halle mit TSV-Übungsleiter 
Rainer Wicha. Schwerpunkt 
wird auf Kraft- und Rücken-
schulung, Sturzprophylaxe, 
Koordination und Ausdauer 
gelegt.

Mit Käutern dem Körper Gutes tun
Zum vergangenen Seniorennachmittag kamen trotz des schö-
nen Sommerwetters sehr viele Besucher:innen ins kath. Pfarr-
heim. Das Thema des Nachmittages „Kräuter vor der Haustür“ 
traf den Nerv und weckte das Interesse der anwesenden Seni-
oren. Als Referentin konnte Elisabeth Siglreitmeier aus Über-
see gewonnen werden, die zu den Themen: Körper-Entgiften, 
-Auffüllen, Energie tanken, sowie Reserven anlegen, Stellung 
bezog. Ob und wie sich Wildkräuter vor unserer Haustür, wie 
Bärlauch, Brennnessel, Gundermann, Löwenzahn, Schar-
bockskraut und Gänseblümchen eignen und veredeln lassen, 
gab sie in ihrem Referat wieder. Im Anschluss servierte der 
kath. Frauenbund, allen voran Christa Weingartner und ihre 
Helferinnen, Kaffee und selbstgemachten Kuchen, ehe der 
Nachmittag gemütlich ausklang.

BMW SERVICE 5+.
UNSERE ERFAHRUNG UND DER BESTE SERVICE: 
20%* GÜNSTIGER. 

Autohaus Unterberger GmbH
Am Reitbach 2, 83209 Prien am Chiemsee, 
Tel. 08051 9876-0
www.unterberger.cc

Gönnen Sie Ihrem BMW den besten Service – zum besten Preis. 
Entdecken Sie jetzt unsere BMW Service 5+ Angebote speziell 
für ausgewählte Modelle ab 5 Jahren**. Profi tieren Sie von 20 
%* Preisvorteil und erleben Sie exklusive BMW Services für 
Sicherheit, Werterhalt und ungetrübte Fahrfreude. 
* Mindestens 20 % Rabatt bei ausgewählten Services auf die unverbindliche Preis 
 empfehlung bei Original BMW Teilen und Bremsfl üssigkeit sowie auf den  jeweiligen
 Arbeitswert. Gilt für ausgewählte BMW Modelle und nur bei teilnehmenden Händlern.
**Gemessen ab Erstzulassung und Datum des Servicetermins.

Unterberger_Prien_93x130mm.indd   1 23.01.24   14:16
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Am 12.3.2024 löste in ei-
ner Bernauer Firma die 
Brandmeldeanlage aus un-
geklärter Ursache aus. Es 
konnte weder Rauch noch 
Feuer festgestellt werden. 
Die Feuerwehr kontrollierte 
das Objekt und konnte nach 
kurzer Zeit Entwarnung ge-
ben. Das Gebäude konnte 
nach ausführlicher Inspekti-
on wieder an den Eigentü-
mer übergeben werden.
Zu einem Verkehrsunfall am 
18.3.2024 wurde die Feu-
erwehr zur Unterstützung 
alarmiert. Aufgrund eines 
technischen Defekts verlor 
ein Anhängergespann seine 
Ladung. Personenschaden 
entstand glücklicherweise 
keiner. Die Feuerwehr si-
cherte die Einsatzstelle ab, 
da für die Umlademaßnah-
men der Ladung ein Kran 
erforderlich war.

Am Abend des 22.3.2024 
wurde die Feuerwehr zu ei-
ner Wohnungsöffnung alar-
miert. 
Der Bewohner der betrof-
fenen Wohnung erlitt einen 
medizinischen Notfall und 
wurde in seiner Wohnung 
liegend aufgefunden. Da 
die Person direkt hinter der 
Eingangstüre lag, konnte 
diese nicht normal geöff-
net werden. Die Feuerwehr 
verschaffte sich Zugang zur 
Wohnung und übernahm die 
medizinische Erstversor-
gung bis zur Übergabe an 
den Rettungsdienst.

Zu einer größeren Diesel-
spur im Ortsgebiet Bernau 
wurde die Feuerwehr am 
23.3.2024 alarmiert. Die 
Feuerwehr beseitigte den 
ausgetretenen Kraftstoff auf 
der Straße und verhinderte 
eine Ausbreitung über das 
Kanalsystem der Gemein-
de. Der Verursacher konnte 
nicht ermittelt werden.
Am Vormittag des 28.3.2024 
wurde die Feuerwehr Ber-
nau zu einem Verkehrsun-
fall auf der BAB zwischen 
der AS Bernau und der AS 
Felden alarmiert. Im Bereich 
der Zusammenführung der 
Fahrspuren kam es zu ei-
nem Zusammenstoß zwi-
schen einem LKW-Gespann 
und einem PKW. Bei Ein-
treffen der Feuerwehr wa-
ren bereits die Insassen der 
Fahrzeuge befreit. Glückli-
cherweise wurde bei dem 
Verkehrsunfall keiner ver-
letzt. Die Feuerwehr über-
nahm die Absicherung der 
Einsatzstelle, sowie die Ver-
kehrsregelung.

Zu einer eCall Alarmierung 
rückte die Feuerwehr  am 
Abend des 28.3.2024 auf 
die BAB A8 zwischen Felden 
und Übersee aus. Die Alar-
mierung erfolgte über einen 
automatischen Handynotruf 
ohne Rückmeldung. Bei der 
Erkundung der Autobahn 
konnte ein PKW am Seiten-
streifen festgestellt werden. 
Das Handy des Fahrers 
stürzte während der Fahrt 

auf den Boden und setz-
te durch das Sturzereignis 
eine Notrufmeldung ab. 
Es war kein Eingreifen der 
Feuerwehr notwendig.
Unter dem Motto „Übung 
macht den Meister ….“ fand 
am 5.4.2024 die Haupt-
übung der Feuerwehr Ber-
nau statt. Das Thema war 
Forstunfälle. 
In diesem Zuge wurden zwei 
Szenarien erstellt, die in die-
sem Bereich vorkommen 
können. Das erste Szenario 
war ein verletzter Baum-
kletterer, der sich im Baum 
am Seil hängend in einer 
Notfallsituation befand. Es 
wurde die Rettung der be-
troffenen Person mittels der 
Leiter, sowie der Kletteraus-
rüstung geübt, da man nicht 
immer mit einer Drehleiter 
an den Patienten kommen 
kann. 

Das zweite Szenario stellte 
einen verschütteten/ ein-
geklemmten Forstarbeiter 
dar. Dieser Patient war un-
ter Baumstämmen einge-
klemmt. Im Vordergrund 

bei diesem Fallbeispiel war 
die Absicherung/ Eigensi-
cherung der Einsatzkräfte, 
sowie die fachgerechte Ret-
tung des Betroffenen mittels 
Hebe- und Spreiztechnik. 

Am Nachmittag, des 
10.4.2024 wurde die Feu-
erwehr zu einem Verkehrs-
unfall der besonderen Art 
alarmiert. Aus ungeklärter 
Ursache kam im Ortsgebiet 
von Bernau ein PKW von 
der Straße ab, durchbrach 
einen Zaun und die Hecke 
eines Privatgrundstückes 
und kam dann an der Haus-
fassade zu stehen. Glück-
licherweise wurde dabei 
niemand ernsthaft verletzt. 
Die Feuerwehr übernahm 
die Erstversorgung der Un-
fallverursacherin, stellte den 
Brandschutz sicher und si-
cherte die Einsatzstelle ab.
Einige Stunden später  am 
gleichen Tag wurde die Feu-
erwehr zu einer ausgelösten 
Brandmeldeanlage in einer 
Bernauer Firma alarmiert. 
Nach Kontrolle des Gebäu-
des konnte eine Stauben-
twicklung in einem Produk-
tionsbereich als Grund des 
Täuschungsalarm festge-
stellt werden. Es war kein 
weiteres Eingreifen der Ein-
satzkräfte notwendig.
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„Es darf auch wirklich mal 
gelacht werden, das haben 
wir immer wieder festgestellt 
bei unseren Grund- 
und Aufbaukursen“ 
– diese Erfahrun-
gen ordnet man 
gewöhnlich nicht 
einem Hospizver-
ein zu, dessen 
Aufgaben es vor-
nehmlich sind, den 
Menschen in ihrem allerletz-
ten Lebensabschnitt noch 
so viel wie möglich an Lie-
be, Zuneigung und Erleich-
terung zukommen zu las-
sen, ehe die Patienten den 
Tod erfahren. Das war einer 
der Einblicke in die Tätigkeit 
der 14 Hospizbegleiter und 
der derzeit 271 Mitglieder 
der Hospizgruppe Prien und 
Umgebung, die sich zu ih-
rer Jahresversammlung im 
Priener Pfarrheim traf. 
Stefan Scheck als Vorsit-
zender seit 2012 und Wie-
dergewählter im Amt be-
dankte sich zum Auftakt der 
Veranstaltung zu allererst 
bei den ehrenamtlichen 
Hospizbegleiterinnen und 
-begleitern und  informierte 
bei dieser Zusammenkunft 
auch darüber, dass die 
Hospizbegleiter im abge-
laufenen Vereinsjahr bei 21 
Begleitungen (davon neun 
in Seniorenheimen, zwei in 
der Chiemseehospiz in Ber-
nau und zehn privat) 346 
Einsatzstunden und 1.663 
Kilometer zurückgelegte 
Wegstrecken zusammenka-
men. „Unser Hospizverein 
arbeitet eng mit dem Jakob 
Hospiz Verein Rosenheim 
zusammen, wir haben nur 
eine Mini-Job-Angestellte, 
die restlichen rund 640 Ver-
waltungsstunden sind so 
ehrenamtlich wie die der 
Begleiter. Wie schon bisher 
will der Hospizverein Prien 
mit Gruppenabenden in 
der Kursana Residenz, mit 
Vorträgen und Veranstal-
tungen (Sommerfest), mit 

Workshops und mit Informa-
tionsständen auf sich auf-
merksam machen. Gerade 

für den Informati-
onsstand einmal 
im Monat auf dem 
Priener Grünen 
Markt am Freitag 
werden noch Mit-
glieder und Inter-
essierte gesucht, 
die über die grund-

sätzlichen Aufgaben und 
Ziele des Hospizvereins 
Auskunft geben wollen. 

Einnahmen kommen 
auch dem Förderverein 
Chiemseehospiz zugute

Für Schatzmeister Walter 
Richter war es wichtig, wie-
der dank der Mitgliedsbei-
träge und Spenden, einen 
positiven Jahresabschluss 
verkünden zu können. Er-
träge des Vereins kommen 
immer wieder der Chiem-
seehospiz-Einrichtung in 
Bernau zugute. Dazu in-
formierte Stefan Scheck: 
„Diese Einrichtung mit 10 
Betten, fast 90 Prozent Aus-
lastung und durchschnittlich 
26 Tagen Verweildauer ar-
beitet eng mit uns, mit den 
Palliativ-Stationen, mit den 
Hausärzten sowie mit den 
ambulanten Hospiz- und 
Pflegediensten zusammen. 
Das Alter der Chiemsee-
hospiz-Bewohner ist von 20 
Jahren bis hochbetagt, die 
meisten Sterbenden sind 
in der Altersgruppe von 60 
Jahren bis 75 Jahren“. 
 Für Stefan Scheck und für 
die Begleiter kommt mit dem 
Paragraph 217 zum assis-
tierten Suizid eine neue 
Aufgabe und Herausforde-
rung zu. „Hier müssen wir 
gemeinsam Haltung finden, 
denn es kam schon und 
kommt bestimmt wieder mal 
vor, dass ein Patient sterben 
möchte und den Begleiter 
fragt, ob er ihm denn nicht 
helfen möge“ – so Stefan 

Scheck, der sich auch auf 
dem Gebiet des Dialogs mit 
den Schulen auf neue Wege 
einstellen möchte. Wie die 
ersten Erfahrungen mit Re-
alschulen und Gymnasien 
zeigten, waren Schüler und 
Lehrer, die im Ethik- oder 
Religions-Unterricht das 
Thema diskutierten, sehr of-
fen gegenüber dem Leben, 
das sicher einmal tödlich 
sein wird. 

In einem Kurzvortrag infor-
mierte Michael Voggenauer 
von zwei seiner Tätigkeiten: 
Einmal als Gemeinderat und 
Referent für die rund 150 
Priener Vereine und dann 
als hauptamtlicher Mitarbei-
ter des Betreuungswerkes 
Diakonie Rosenheim Stadt 
und Land. Dazu informierte 
er, dass die Diakonie plant, 
auch in Prien Sprechstun-
den einzurichten, um weite-
re ehrenamtliche Mitarbeiter 
zu finden und zu unterstüt-
zen. 

Neuwahlen mit 
Dank des Dritten 
Bürgermeisters

Die Neuwahlen für die 
nächsten drei Jahre leitete 
Priens Dritter Bürgermeis-

ter Martin Aufenanger, die 
Wahlen ergaben folgende 
Ergebnisse: 1. Vorsitzender 
Stefan Scheck, 2. Vorsitzen-
de (in Abwesenheit) Angeli-
ka von Obernitz, der bislang 
offene Posten der Schrift-
führung wurde aus der 
Versammlung heraus von 
Angelika Fischer übernom-
men, Kassier bleibt weiter 
Walter Richter, die Kassen-
prüfung übernehmen auch 

fortan Birgit Krüll  und Doris 
Kannstätter und zu den fünf 
laut Satzung vorgesehenen 
Beisitzern gewählt wur-
den Angela Müller, Chris-
tine Krause-Sinn, Andrea 
Schneider, Anja Summerer 
und Susanne Bredow. 
Nach dem Abschluss der 
Wahlen sagte der 3. Bürger-
meister Aufenanger: „Heute 
war ich das erste mal beim 
Hospizverein, toll, was Sie 
im Vorstand, was die Beglei-
ter und was auch die Mitglie-
der machen“. 
Ehe der wiedergewählte 
Vorsitzende Stefan Scheck 
die Versammlung beendete, 
kam er wieder auf den Hu-
mor zurück indem er Christi-
an Morgenstern zitierte, die-
ser sagte: „Der Humor tötet 
die Furcht!“.                      Hö 

JHV beim Hospizverein Prien – 
Stefan Scheck weiter Vorsitzender

Der wiedergewählte Vorstand von links:  Walter Richter, 
Schatzmeister -  Angela Müller, Beisitzerin  - Susanne 
Bredow, Besitzerin  - Angelika Fischer, Schriftführerin 
- Stefan Scheck, Erster Vorsitzender - Anja Summerer, 
Beisitzerin - Andrea Schneider, Beisitzerin -  Christine 
Kraus-Sinn, Beisitzerin - es fehlt die zweite Vorsitzende 
Angelika von Obernitz                          Foto: Hötzelsperger
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GTEV Almarausch Hittenkirchen
Palmbuschenbinden bei 

Hittenkirchener Trachtenkinder

Alljährlich treffen sich die Trachtenkinder des Trachtenver-
eins „Almarausch“ Hittenkirchen, um gemeinsam mit den 
Jugendleitern und den Eltern Palmbuschen zu binden. Die-
se gute Tradition konnte auch heuer wieder vorm Hitten-
kirchener Trachtenheim durchgeführt werden. Am vergan-
genen Palmsonntag trugen die Kinder und Jugendlichen 
dann stolz die mit Palmzweigen, Buchs und buntem Papier 
geschmückten Palmbuschen zur Weihe.                             Hö
Foto: Trachtenverein Hittenkirchen

Für alle Bienenfreunde ist 
jetzt eine besonders span-
nende Zeit gekommen! Mit 
dem reichhaltigen Angebot 
an Nahrung sind die Bie-
nenvölker stark gewachsen. 
Um die 2.000 Jungbienen 
schlüpfen pro Tag aus ihren 
Zellen und schnell kann ein 
Wirtschaftsvolk zwischen  
50.000-70.000 Bienen zäh-
len. Da wird es richtig eng 
im Bienenkasten. Die im 
letzten Bernauer beschrie-
bene Schwarmzeit ist nun 
in vollem Gange. Beim Blick 
in das Innere eines Bie-
nenvolkes, das schwärmen 
möchte, sind jetzt ganz be-
sonders gebaute Zellen zu 
erkennen. Die sogenannten 
Schwarmzellen sind für die 
Aufzucht einer neuen Bie-
nenkönigin bestimmt und 
sitzen oft versteckt am unte-
ren Rand einer Wabe.
Wenn die alte Königin dort 
ein befruchtetes Ei hinein-
legt, füllen die Ammenbie-
nen, die sich um die Brut 
kümmern, diese Zellen mit 
„Gelée Royal“ - dem könig-
lichem Futtersaft, der eine 
normale Larve zur Königin 
heranwachsen lässt. Wenn 
die Bienen diese Schwarm-
zelle zur Verpuppung der 
Jungkönigin verschlossen 
haben, ist das für die alte 
Königin das Zeichen, Platz 
zu machen, denn es kann 
nur eine Chefin geben! Mit 
einem Teil des Bienenvolkes 
und dem Honig als Wegzeh-
rung schwärmt die alte Köni-
gin aus auf der Suche nach 
einem neuen Zuhause.
Nach nur 16 Tagen Entwick-
lungsdauer schlüpft eine 
neue Königin, die von nun 
an den Fortbestand des Vol-
kes sichern soll. Dazu muss 
sie sich erst einmal auf eine 
Kilometerweite Hochzeits-
reise begeben. Ihr Ziel ist 
ein geheimnisvoller Treff-
punkt, auf dem bereits viele 
männliche Bienen, die Droh-

nen, versammelt sind. De-
ren einzige Bestimmung ist 
die Paarung mit der Königin. 
In großer Höhe begatten die 
Männchen nun die Jungkö-
nigin und sterben am Ende 
des Hochzeitsfluges. Mit fri-
schem  Erbmaterial kehrt die 
Königin in den Bienenstock 
zurück und beginnt mit dem 
Eierlegen. Die Königin kann 
auch gezielt unbefruchtete 
Eier legen, aus denen sich 
dann die männlichen Droh-
nen entwickeln.
Für die Imker gibt es in die-
sen Monaten des Wachsens 
und Schaffens viel zu tun! 
Neben den regelmäßigen 
Schwarmkontrollen und der 
Pflege der Bienenvölker ist 
jetzt auch die richtige Zeit, 
um gezielt neue Bienen-
völker aus Ablegern her-
anzuziehen. Dadurch kann 
ein Schwarm vermieden 
werden,  den es ansons-
ten wieder einzufangen gilt. 
Falls sich einmal ein Bie-
nenschwarm bei Ihnen im 
Garten niederlässt, rät der 
Bernauer Imkerverein dazu, 
Ruhe zu bewahren. Die 
dunkle Bienenwolke mag 
bedrohlich wirken, doch 
ist der Schwarm friedlich. 
Benachrichtigen Sie einen 
Imker in Ihrer Nähe, damit 
er den Schwarm einfan-
gen und in eine neue Be-
hausung umsiedeln kann. 
In der freien Natur haben 
die Honigbienen nur gerin-
ge Chancen, den nächsten 
Winter zu überstehen.

Hochzeitsflug der Bienen
- der Bernauer Imkerverein 

begleitet Sie in den Mai

Junge Honigbienen bei ih-
rem ersten Orientierungs-
flug vor dem Flugloch

Anzeige
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Blutspendeaktionen – 
auch für Vereine!
Die Wasserwacht Bernau 
unterstützt als Teil des Ro-
ten Kreuzes aus Überzeu-
gung die Blutspende und 
lädt nun erstmals auch zur 
Vereinsblutspende ein! 
Wussten Sie, dass durch-
schnittlich jede dritte Person 
weltweit mindestens einmal 
auf eine Blutspende in ih-
rem Leben angewiesen ist?! 

Nein? Dann seien Sie selbst 
ein Lebensretter und verhel-
fen mit Ihrer Blutspende, an-
deren Menschen zu neuem 
Leben! Vielleicht erhält ja 
sogar einer Ihrer Nachbarn, 
Freunden, Verwandten oder 
Bekannten, ihr Blut. 
Im Rahmen der nächsten 
beiden Blutspendetermine 
in Bernau halten wir deshalb 
auch eine Sonderaktion für 
Vereine bereit: jeder Blut-
spender und jede Blutspen-
derin kann sich an den Ter-
minen am 22.5. sowie dem 
30.10.2024 in der Turn- 
und Mehrzweckhalle Ber-
nau für seinen Verein oder 
Vereinsabteilung in eine 
Liste eintragen. Mit Ende 
des Blutspendetermins am 
30.10.2024, wird die Orts-
gruppe zusammen mit dem 

Blutspendedienst München 
den Verein mit den meisten 
Blutspendern prämieren. 
Die Bemühungen der je-
weiligen Vereinsmitglieder 
werden für jeden einzelnen 
Teilnehmer der Vereinsgrup-
pierung mit einem kostenlo-
sen Gesundheitscheckup 
belohnt. Unter anderem wird 
Ihr Blut auch auf spezielle 
Blutwerte wie Leberwerte, 
Nierenwerte, Blutfettwerte 

und Harnsäure nebst einer 
Vitalwertkontrolle uvm. un-
tersucht – die Ergebnisse 
werden Ihnen im Nachgang 
kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Zusätzlich wollen wir 
dem Gewinner-Verein einen 
der nächsten Vereinsaben-
de als „Dankeschön“ einen 
gemütlichen Ausklang in der 
Gemeinschaft bescheren 
und überreichen hierfür 50 
Liter Bier aus dem Holzfass 
(oder andere Getränke).

Aber auch der zweite und 
dritte Platz wird mit jeweils 
30 bzw. 10 Litern Bier aus 
dem Holzfalls (oder anderen 
Getränken) prämiert. Das 
Hofbräuhaus Traunstein 
stellt die genannten Geträn-
ke als einer unserer langjäh-
rigen Partner zur Verfügung 
– ein recht herzliches „Ver-
gelts Gott“ dafür! 
Die Details zur Aktion kön-
nen bei Bedarf auf unserer 
Homepage unter www.was-
serwacht-bernau.de einge-
sehen werden. Die Spenden 
werden zwischen 16:00 Uhr 
und 20:00 Uhr entgegenge-
nommen. Wie immer dürfen 
Sie sich im Anschluss über 
eine kleine Brotzeit sowie 
ein Geschenk nach ihrer 
Wahl freuen. Gerne kön-
nen Sie auch wieder die 
Online-Terminreservierung 
des Blutspendedienst nut-
zen (siehe auch QR-Code). 
Wir freuen uns auf Sie! Blut 
spenden! Leben retten! 

Wasserwacht lädt zur
Jahreshauptver-
sammlung 2024 ein
Die Jahreshauptversamm-
lung der Ortsgruppe Ber-
nau findet in diesem Jahr 

am Freitag den 10.5.2024 
in Sallers Badehaus, Rast-
hausstraße 11, 83233 Ber-
nau am Chiemsee (neben 
der Wasserrettungsstation) 
statt. Beginn der Veranstal-
tung ist 18:30 Uhr. Alle Mit-
glieder der Wasserwacht 
Bernau sind herzlich zu 
diesem Termin eingeladen 
um die Rückblicke über das 
vergangene Jahr, als auch 
die Einblicke in die Zukunft 
der Ortsgruppe zu erfahren, 
welche ab 19:00 Uhr gege-
ben werden.
Die Tagesordnung sieht 
standesgemäß unter an-
derem nebst den Jahres-
berichten sowie den Ein-
blicken in die Zukunft auch 
Grußworte verschiedenster 
Ehrengäste, den Bericht 
der Schatzmeisterin, das 
Antragswesen als auch die 
Ehrung langjähriger und 
verdienter Mitglieder vor. 
Die Einladungen zur Jahres-
hauptversammlung gehen 
den Mitgliedern auch, posta-
lisch zu. Die Tagesordnung 
kann zudem auf unserer 
Homepage www.wasser-
wacht-bernau.de oder über 
den QR-Code eingesehen 
werden – eine Rückmel-
dung über die Teilnahme 
an der Versammlung kann 
hier ebenso vorgenommen 
werden, alternativ per Mail 
an in-fo@wasserwacht-ber-
nau.de oder postalisch zur 
Händen der Wasserwacht 
Bernau, Rasthausstraße 27, 
83233 Bernau am Chiem-
see. Die Vorstandschaft 
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Sommergalerie Bernau im September
Die SommerGalerie im Rat-
haus - als stille Begleiterin 
des Skulpturengartens im 
August - geht nun im Sep-
tember in die letzte Runde 
für diese Saison. Die Künst-
lerinnen Corinna Brandl, 
Dorothea Hornemann und 
Monika Stein schließen den 
Reigen.  
Das in einer gemeinsamen 
Aktion der Künstlerinnen 
gestaltete Plakat verrät kei-
ne Details und will Sie, liebe 
Besucherinnen und Besu-
cher, neugierig 
machen auf die 
neue Ausstel-
lung. Soviel ver-
raten die Künst-
lerinnen vorweg 
– exklusiv im 
Bernauer – zu ih-
rer Kunst:
„In meiner Ma-
lerei geht es meist um die 
menschliche Figur, um 
mythologische Tiere und 
archaische Landschaften. 
Es dominieren kräftige Far-
ben, die ich großflächig, 
gestisch-expressiv in meh-
reren Schichten auftrage, 
oft überlagert von Lasu-
ren, Farbschüttungen und 
Kohle-Kreidestrichen. Ich 

bewege mich zwischen ei-
nem figürlichen und abstrakt 
expressiven Stil. Neuer-
dings experimentiere ich mit 
skulpturalen Elementen im 
Bild, und mit kleinen Bron-
zeskulpturen. Mein Motto 
(nach Pablo Picasso): „Ich 
suche nicht – ich finde“ oder:   
Was aus der Ungewissheit 
gefunden wird, ist immer ein 
Wagnis, ein Abenteuer,“ so 
Corinna Brandl. 
Dorothea Hornemann 
möchte ihre Kunst Ihnen 

nahe bringen 
mit der Aussage: 
„Das Wesen ei-
nes Kunstwerks 
ist so individuell 
wie das Wesen 
eines Menschen.
Ich male schon 
immer nach The-
men, die für mich 

noch gar nicht ausgeschöpft 
sind:   Gärten, Landschaften, 
Rosen, Schalen ... und ich 
bin inspiriert von moderner 
Lyrik, die ich umzusetzen 
versuche - als Künstlerin 
überlasse ich das Erkennen 
dem Betrachter.
Monika Stein schließt sich 
an mit der Aussage: „Über 
meine Kunst zu sprechen 

fällt mir nicht schwer. Ich 
liebe es, den Atelierduft zu 
riechen und mich in der Ma-
lerei wie in der Bildhauerei 
auszutoben. Dabei fällt es 
mir schwer, die Zeit „nicht“ 
zu vergessen. Wenn meine 
dabei entstandenen Arbei-
ten auch noch Anerkennung 
finden, was gibt es für einen 
Künstler Schöneres.“
Ein Dankeschön an unseren 
Herrn Bürgermeister Philipp 
Bernhofer, der als Hausherr 
der Kunst im wahrsten Sin-
ne des Wortes gebührend 
Raum einräumt und an un-
sere Kulturreferentin Micha-
ela Leidel, die immer ver-
netzend und beratend dem 
KunstKreis zur Seite steht.
In diesem Zusammenhang 
ein herzliches Dankeschön 
auch an die Mitarbeiter des 
Rathauses für die freundli-
chen Begegnungen auf den 
Fluren, an die Mitarbeiter 
des Bauhofes für die tat-
kräftige Unterstützung und 
an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der TouristInfo 
Bernau für das professio-
nelle Marketing, das Bernau 
als KunstOrt immer mehr ins 
Gespräch bringt.
Marah Strohmeyer-Haider 

Priener Straße 47
83209 Prien am Chiemsee
Telefon 0 80 51 / 6 52 12
Telefax 0 80 51 / 9 25 80
Mobil 0171 / 44 57 882

www.maler-hoetzelsperger@t-online.de

MALERFACHBETRIEB UND HEBEBÜHNENVERLEIH

Anzeige

r e i t e rZ i m m e

A
nz

ei
ge



Mai 2024 Seite 33 
Monatliche Informationen und Aktuelles aus Bernau März 2019 · Nr.3 

BERNAUERD
E

R

An
 s

äm
tli

ch
e 

Ha
us

ha
lte

 Herausgeber:  Gewerbeverein Bernau e.V.  34. Jahrgang

Mitteilungsblatt der Gemeinde Bernau

freut sich schon jetzt auf je-
des teilnehmende Mitglied, 
alle Förderer, Gönner, Eh-
rengäste und Viele mehr. 

Aus dem 
Einsatzgeschehen
Noch sind die Einsatzzahlen 
des laufenden Jahres über-
schaubar, aber dennoch 
präsent. So wurde die Was-
serwacht im vergangenen 

Monat zweimal zu Brand-
melde-Einsätzen alarmiert. 
Einmal wurden die ehren-
amtlichen Helfer an einem 
Vormittag auf die Herren-
insel gerufen – die Brand-
meldeanlage des Schlosses 
löste aus und veranlasste 
Wasserwacht und Feuer-
wehr zur Hilfe zu eilen. 
Ein weiteres Mal löste eine 
Brandmeldeanlage eines 
Gasthauses auf der Frau-
eninsel um 04:00 Uhr in der 
Früh aus. Auch hier brannte 
es vermeintlich. Doch bei-
de Einsätze konnten zeit-
nah abgebrochen werden, 
handelte es sich doch um 
Fehlalarme, welche hin und 
wieder z.B. durch Insekten 
oder auch Staub ausgelöst 
werden können.
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Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom  
und Wärme.

ESB_Anz_SauberGspart2024_GasOekostromWaerme_190x87mm_RZ.indd   1 13.12.23   16:21
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Kistengartl’n – Kinderaktion 2024
Auch die Blumen- und Gartenfreunde Bernau haben sich 
am Angebot des Kreisverbandes Rosenheim beteiligt und 
in den Osterferien mit 9 Kindern eine Pflanzkiste gebastelt.
Zunächst aber musste ein Motto für die Pflanzkiste ge-
funden werden. Zur Auswahl standen eine Blüten-, Duft-, 
Nasch-, Tee- und Bienen-Tankstelle-Kiste. Bei den Bernau-
er Jung-Gartlern wurde es dann eine „Naschkiste“, um zu 
zeigen, daß Naschen nicht immer etwas mit Süssigkeiten 
zu tun haben muss.
Aber vor der Ernte war noch einiges zu erledigen: Die Kis-
ten mussten zusammengeschraubt, mit Pflanzvlies ausge-
kleidet und mit Erde befüllt werden. Bepflanzt wurde mit 
Kohlrabi, Kopfsalat, Schnittlauch, Radieschen und einer 
Erdbeerstaude. Anschliessend hatten die Kinder die Mög-
lichkeit, die Kisten individuell zu bemalen.
Da Arbeit ja bekanntlich hungrig macht, gab es zum 
Schluss noch eine Brotzeit als Vorgeschmack auf die Ern-
te mit frischem Gemüse, Schnittlauchbrot und einem Erd-
beerkuchen.                                                     Bild und Text: HK

v.l.: Georg Widmann, Hans und Klara Kaufmann v. d. 
Blumen- und Gartenfreunden und die 9 Kistengartler

Unter dem Motto „rama-
dama“ -“ Bernau räumt auf,“ 
begaben sich 85 Teilnehmer, 
im Alter von 10 Monaten bis 
86 Jahren auf Müllsuche.
Die Aktion wurde koordiniert 
von Tobias Volke und der 
Vorsitzenden der Blumen- 
und Gartenfreunde Bernau 
Rosmarie Widmann.

Tatkräftige Unterstützung 
erfolgte bei der Ausgabe 
der Müllsäcke durch den 2. 
Bürgermeister Gerhard Jell. 

Die Organisatoren teilten 
die Helfer auf verschiedene 
Routen im Gemeindebe-
reich ein, um die „Hot-Spots“ 
in Bernau aufzuräumen. 
Michi Walter vom Bauhof 
entsorgte den Müll, der aus 
Folien, Hundekotbeutel, 
Christbaumständer, Unter-
wäsche, Kunststoffe aller 

Art, Flaschen, unzähligen 
Zigarettenkippen, Kfz-Klein-
teile, einer Eisenstange, 
Schuhen und diverser Klein-
kram, reichte, mit mehreren 
Lkw-Fuhren.

Manche seltsamen Zeit-
genossen verwechselten 
diesen Umwelttag mit der 
Sperrmüllabfuhr, da am 
Straßenrand auch noch ein 
Kinderschreibtisch, ein Bü-
rostuhl und ein Staubsauger 
abgestellt wurden.

Im Anschluß an die Samme-
laktion gab es eine von der 
Gemeinde spendierte Brot-
zeit für die Helfer.
Die Kinder und Jugend-
lichen wurden mit einem 
„Bernamare-Gutschein“ be-
dacht.
Ein besonderer Dank ge-
bührt Marcus Praßberger 

Umwelttag Rama-dama 
am 6. April in Bernau

Blumen- und
Gartenfreunde Bernau

Vereinsausflug 
Wir fahren mit dem Bus, zusammen mit einem Nachbarver-
ein, zur Landesgartenschau nach Kirchheim bei München.
Termin: Samstag, 22. Juni, Abfahrt 9 Uhr, Minigolfplatz 
Bernau. Einzelheiten werden bei der Anmeldung be-
kanntgegeben. Da nur eine bestimmte Anzahl von Plät-
zen zur Verfügung steht, wird um baldmöglichste Anmel-
dung bei der 1. Vorsitzenden Rosmarie Widmann, Telefon 
08051/8860, gebeten.

und Michi Walter vom Bau-
hof, sowie der Gemeinde für 
die Bereitstellung der Brot-
zeiten.
An die Sponsoren auch ein 
Dankeschön, dies sind Tobi-
as Volke „besserdrei“ (Pla-
kate), Edeka Schmid (Brot-
zeiten) und der Gemeinde 
für die „Bernamare-Gut-
scheine“. Fotos: Tobias Volke



Reitham 11,  83233 Bernau,  Mobil: 0151/21 98 21 86, markus.hofmann92@t-online.de

Alles im grünen Bereich bei der Garten- Landschaftsp�ege Markus Hofmann

Garten- Landschaftspflege
Markus Hofmann

Garten- LandschaftspflegeM

Normal- und Problembaumfällungen, Hecken- und Sträucherzuschnitt, 
Pflasterarbeiten, Reinigungsarbeiten, Rasenmähen, 

Holz- und Metallzäune, Entrümpelungen
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Am 19.03.2024 fand unter 
der Leitung des 1. Vorsitzen-
den Baptist Aufschneider die 
Jahreshauptversammlung 
des EBE Bernau im Vereins-
heim des TSV Bernau statt.

Er begrüßte die Anwesen-
den, unter anderem den 3. 
Bürgermeister Franz Praß-
berger, herzlich und bedank-
te sich bei der Vorstandschaft 
und allen Mitgliedern für die 
Unterstützung bei den vielfäl-
tigen Vereinsaktivitäten.
Er stellte erfreut fest, dass 
es im vergangenen Jahr bei 
den aktiven Schützen bei ei-
nem Abgang auch zwei Neu-
zugänge gegeben hat.
Gefeiert werden konnten die 
Geburtstage der Mitglieder 
B. Aufschneider (80 Jahre), 
S. Wendlinger (75 Jahre), F. 
Baumgartner (75 Jahre), B. 
Lackerschmid (70 Jahre), S. 
Hamberger (60 Jahre) und F. 
Piechatscheck (60 Jahre).
Kassier Hubert Leutner 
konnte über einen kleines 
Plus in der Vereinskasse be-
richten. Kassenprüfer Franz 
Schnaiter bescheinigte ihm 
eine vorbildliche und ord-
nungsgemäße Kassenfüh-
rung weshalb die Versamm-
lung die Vorstandschaft 
einstimmig entlastete.
2. Vorstand, Schriftführer 
und Spielleiter Ludwig Wes-
termeier berichtete, dass der 
EBE Bernau teilweise sehr 
erfolgreich an 9 Turnieren 
teilgenommen hat.

Unter anderem konnte das 
Turnier in Gstadt mit 16:0, 
sowie das von ihm organi-
sierte „Werner-Grünäugl-Ge-
dächtnisturnier“ gewonnen 
werden. Außerdem konnten 

beim Chiemgau-Cup (5 Tur-
niere) der 3. Platz und bei 
der Meisterschaftsrunde der 
4. Platz errungen werden.
Da sich der 1. Vorsitzende 
Baptist Aufschneider nach 
36 Jahren in der Vereinsfüh-
rung nicht mehr zur Verfü-
gung stellte, mussten Neu-
wahlen der Vorstandschaft 
durchgeführt werden.
Dabei wurde Ludwig Wes-
termeier zum 1. Vorstand, 
Johann Leutner zum 2. Vor-
stand, Theo Fischer zum 
Schriftführer und Donat 
Wörndl, Donat Aufschneider, 
sowie Alois Hirmer als Bei-
sitzer neu gewählt. In ihrem 
Amt bestätigt wurden Hu-
bert Leutner als Kassier und 
Franz Schnaiter als Kassen-
prüfer.
Nach den Neuwahlen über-
nahm der neue 1. Vorsit-
zende Ludwig Westermeier 
die weitere Leitung der Ver-
sammlung.
Einen besonderen Dank 
sprach er seinem Vorgänger, 
dem Ehrenmitglied Baptist 
Aufschneider, aus.
Baptist Aufschneider war 
von 1988–1997 als 2. Vor-
sitzender und seit 1997als 
1. Vorsitzender (36 Jahre !!) 
in der Vorstandschaft tätig. 

Außerdem kümmerte er sich 
in dieser Zeit um alle Belan-
ge rund um den Verein wie 
z.B. Errichtung und Erhalt 
der Asphaltbahnen, der Ver-
einshütte und deren Betrieb 
u.v.m..
Die Vorstandschaft des EBE 
Bernau bedankte sich des-
halb bei seinem Ehrenmit-
glied mit einer Urkunde in der 
ein symbolischer 1.000.000 
Euro-Schein eingebettet war.
Nach regem Austausch der 
Mitglieder über verschiede-
ne Themen im letzten Ta-
gesordnungspunkt: Anträge, 
Fragen, Anregungen u.s.w. 

schloss der neue Vorsitzen-
de die Versammlung.
Hinweis: Der EBE Bernau 
würde sich freuen, wenn sich 
am Eisstocksport interessier-
te Bürger und Bürgerinnen 
melden würden, bzw. zum 
Training, das jeden Dienstag 
ab 18.00 h (bei schlechtem 
Wetter am Donnerstag) auf 
den Vereinsbahnen in der 
Buchenstraße durchgeführt 
wird, kommen würden. Es 
sind ausreichend Leihstöcke 
vorhanden, so dass einem 
Freizeitspaß an der frischen 
Luft, auch für Ungeübte, 
nichts im Wege steht.      T.F.

Jahreshauptversammlung
des EBE Bernau

Bernauer Stockschützen-Verein

Die neue Vorstandschaft von links: J. Leutner, L. Wes-
termeier, H. Leutner, T. Fischer. 
Foto: Eisstockschützen Bernau

Von links: H. Leutner, L. Westermeier und B. Auf-
schneider.                                            Foto: EBE Bernau

körpermanufakturhoffm
ann            hoffmann

  Osteopathie    Physiotherapie   Training

www.koerpermanufaktur-aschau.de
ASCHAU IM CHIEMGAU | ROSENHEIM

Wir freuen uns, mit euch 
unser Firmenjubiläum zu feiern.

JAHRE

3. Mai ´24 | 18 Uhr | Praxis Aschau

WIR SAGEN DANKE!

mit Verpflegung und Unterhaltung durch Livemusik
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Die Bernauer Sport- und 
Mehrzweckhalle ist nicht nur 
eine gelungene Halle  für alle 
Sporttreibenden, sondern 
auch ein bestens geeigneter 
Raum für verschiedene Ver-
anstaltungen, wie das Früh-
jahrskonzert der Bernauer 
Musikkapelle gezeigt hat. 
Seit über 30 Jahren wird die 
Halle von zahlreichen Verei-
nen für Sport und Veranstal-
tungen bestens genutzt.

Auf dem Bild vor der Sport-
halle erinnern sich noch ein-
mal die Hauptinitiatoren des 
Sporthallenbaus Rainer Wi-
cha, ehem. Vorsitzender der 
Intreressengemeinschaft, 
Wolfgang Schnaiter „Event-
manager“ und Rudolf Friedl, 

„Kinder, wie die Zeit vergeht!“
Bernauer Sport und Mehrzweckhalle 

besteht seit über 30 Jahren

jahrzehntelang Turnabtei-
lungsleiter des TSV. Mit auf 
dem Bild Altbürgermeister 
Lenz Steindlmüller, in des-
sen Ära 1990 der Bau der 
Sporthalle in Angriff genom-
men wurde und 1993 einge-
weiht werden konnte.
Wie kam es zur Verwirkli-
chung der Sporthalle?
Im Januar 1976 fand die 
Gründungsversammlung 
der Interessengemeinschaft 

Turn- und Sporthalle statt. 
Die Aufgabe dieses Ver-
eins war es, den Bau einer 
Sporthalle in Bernau vor-
anzutreiben und dabei als 
Förderverein möglichst viele 
Bernauer Bürger/innen für 
dieses Projekt zu interes-

sieren. Dazu wollte man 
neben Informationsabenden 
vor allem Veranstaltungen 
durchführen, die eine brei-
te Bevölkerungsschicht an-
sprechen sollten. Außerdem 
wollte man Geld in die Kasse 
des Fördervereins bringen, 
um auch einen finanziellen 
Beitrag für den Bau leisten 
zu können.
Und so wurden geboren: 
Frühjahrs- und Herbstho-
agart, Bernauer Wanderab-
zeichen zur Lindlalm und 
nach Hittenkirchen. Stoa 
-Heb`n in der Starkbierzeit 

im Kampenwandsaal.
Jährlicher Höhepunkt war 
aber der „Meister des Sports“ 
im Sommer. Die 5 Abteilun-
gen des TSV, sowie die wei-
teren Bernauer Sportvereine 
wie SLV, Tennisclub, Bernau-
er Segelclub, Kegelclub und 

Eichetschützen ermittelten in 
10 Disziplinen den Meister/in 
des Sports für Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder.
An diese gemeinsame Ver-
anstaltung aller Bernauer 
Sportvereine erinnern sich 
heute noch viele gern.
Erwähnt werden müssen 
auch die Dorffeste, die mit 
Bernauer und Hittenkirch-
ner Vereinen durchgeführt 
wurden, sowie Flohmärkte, 
Mal- und Ideenwettbewerbe 
für Schüler und zahlreiche 
Sportstammtische.
Nach 17 Jahren Interessen-
gemeinschaft konnte 1993 
die Halle eingeweiht werden 
und hier kommt nocheinmal 
Rudolf Friedl ins Spiel.
Er tüftelte die Bodenveran-
kerungen für die Turngeräte 
so aus, dass man für Damen 
und Herren die  Turngeräte 
in der olympischen Reihen-
folge aufstellen konnte.
So ist die Sporthalle noch 
heute für überregionale 
Turnwettkämpfe bestens 
gerüstet. Natürlich wurden 
in den letzten Jahren von 
der Gemeinde immer wie-
der Verbesserungen und 
Instandhaltungen vorgenom-
men, vor allem im Bereich 
Energie, damit die Halle wei-
terhin nach über 30 Jahren 
voll funktionstüchtig ist.
Rainer Wicha
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Zum wiederholten Mal star-
tet die Schwimmabteilung 
des TSV Bernau zusammen 
mit dem Priener Schwimm-
verein in den Pfingstferien 
zu einer Freundschaftsfahrt 
zum Schwimmverein Graul-
het. Das Treffen findet im 
Rahmen der Städtepartner-
schaft zwischen Prien und 
der südfranzösischen Stadt 
in der Nähe von Toulouse 
statt. Die Fahrt startet am 
Donnerstag, 23. Mai, und 
endet am Samstag, 1. Juni. 
Nach der langen Busfahrt 
mit Übernachtungsstopp 

Fahrt nach Graulhet (Frankreich) 
in den Pfingstferien

erwartet die knapp 40 Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer ein umfangreiches Be-
suchsprogramm, das die 
französischen Schwimm-
freunde zusammengestellt 
haben. Die deutsch-franzö-
sische Begegnung wird mit 
Mitteln des deutsch-franzö-
sischen Jugendwerks ge-
fördert. Auf der Homepage 
der TSV Schwimmer (www.
chiemsee-schwimmen.com) 
gibt es Eindrücke von der 
letzten Fahrt im Jahr 2022 
und zeitnah von der diesjäh-
rigen Fahrt.

Im letzten Rennen der Sai-
son hat das Nachwuchs-
talent der SLV Bernau das 
für sich beste Ergebnis der 
Saison 2023 / 24 erzielt.  In 
Oberwiesenthal fand vom 
15.03 bis 17.03.24 der dritte 
und letzte Deutsche Schü-
lercup statt. Hier erreichte 
Quirin Galland am Freitag 
beim Prolog den 8. Platz von 
35 Startern in seinem Jahr-
gang, am Samstag bei 2,5 
km Sprint in der freien Tech-
nik den 11. Platz und am 
Sonntag in der Mixed Staffel 
bei 6 km freie Technik nach 
einer unglaublichen Aufhol-
jagd aller vier Staffelmitglie-
der den hervorragenden drit-
ten Platz.

In der Saison steigerte sich 
für Quirin von DSC (Deut-
schen Schülercup) zu DSC. 
Belegte Quirin Galland noch 
beim ersten DSC in Ober-
hof Ende Januar 2 x den 13. 
Platz.
Bei der Bayerischen Meis-
terschaft in Finsterau Anfang 
Februar war es dann der 12. 
und 10. Platz in der Staffel. 
Beim DSC zuhause in Ruh-
polding Ende Februar, war 
es dann beim 1,8 km Sprint 
nur der 15. Platz, dafür am 
darauffolgenden Tag beim 
Massenstart in der freien 

Technik ein hervorragender 
5. Platz.
Bei 35 Startern erreichte 
Quirin in der Gesamtpo-
kalwertung des Deutschen 
Skiverbandes im Langlauf 
den 11. Platz. Ein Ergebnis, 
welches zufrieden stellt und 
gleichzeitig Ansporn ist.
Ein intensives Jahr des Trai-
nings geht zu Ende. Um in 
diesen Bereichen deutsch-
landweit mitlaufen zu kön-
nen bedeutet das dreimal 
die Woche Training, Som-
mer wie Winter in Ruhpol-
ding oder den Bergen in 
näherer und weiterer Um-
gebung. Eingeschlossen 
sind hier auch zwei bis drei 
Trainingslager, welche von 

Freitag bis Sonntag gehen, 
in denen nicht nur praktisch 
trainiert wird, sondern auch 
in der Theorie unterrichtet 
wird. Im Sommer auf Rol-
len oder auf den Berg oder 
mit dem Rad. Neben den 
Trainingstagen in Ruhpol-
ding bekommen die jungen 
Sportler wöchentlich einen 
Trainingsplan, den sie selb-
ständig zuhause ausführen 
sollen. 
Eine Herausforderung für ei-
nen jungen heranwachsen-
den Menschen.  Die Schule 
darf nicht ins Hintertreffen 

SLV Bernau
Quirin Galland holt Bronze 
Medaille für die SLV nach Bernau

geraten und hier ist es auch 
von Vorteil, von Seiten der 
Schule unterstützt zu wer-
den, was in der Achental 
Realschule Marquartstein 
definitiv der Fall ist.  Die jun-
gen Sportler aus dem Gau 
Chiemgau / Ruhpolding für 
die Jahrgänge U13 bis U15 
werden von zwei Haupt-
trainern und drei Unterstüt-
zungstrainern trainiert. Eine 
nicht geringe Rolle spielen 
auch die Heimattrainer, die 
immer mit Trainingsangebo-
ten und Rat zur Seite stehen. 

Ein besonderer Dank geht 
hier von Quirin Galland an 
die Trainer der SLV Bernau, 
die jederzeit bereitstehen, 
wenn es um das Thema Ski 
wachsen oder Trainingsun-
terstützung geht.
Zusammengefasst ist eine 
sehr zufriedenstellende Sai-
son abgeschlossen.
Jetzt heißt es den Sommer 
über weiter trainieren und 
gesund bleiben, aber vor 
allem die Freude am Lang-
laufsport nicht verlieren.
Verfasserin DG

Anzeige
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Der Frühling ist da, die 
Mannschaften kehren auf 
die Plätze zurück. 
Damit der Spielbetrieb auf 
dem Rasen wieder richtig 
anlaufen kann, mussten die 
ehrenamtlichen Helfer aus-
rücken und beide Plätze für 
den Trainings- und Spielbe-
trieb vorbereiten. Bei den 
schwankenden Wetterbe-

dingungen nicht immer ganz 
einfach, aber Dank des star-
ken Einsatzes, mit einem 
super Ergebnis.
Abseits des Platzes ist das 
neue Jugendleiter-Team um 
Christian Hügel mit großem 
Ehrgeiz in ihre Amtszeit ge-
startet. Bei der ersten Trai-
nersitzung wurden die ge-
meinsamen Ziele vorgestellt 

Bereit für die Frühjahrsrunde

TSV-Fußball
und ein starker Fokus auf 
den Austausch untereinan-
der gelegt. Besonders posi-
tiv aufgefallen ist, dass die 
Trainer sich stetig verbes-
sern möchten, Fortbildungs-
möglichkeiten wahrnehmen 
und neben den fußballeri-
schen Aspekten auch auf 
Sensibilisierung bei sozialen 
Themen Wert legen. 
Bei den Schiedsrichtern hat 

der TSV Bernau ebenfalls 
gute Nachrichten zu vermel-
den – Kilian und Silas haben 
erfolgreich ihre Prüfung ab-
gelegt und verstärken die 
Gruppe an Unparteiischen 
in unserem Verein. Wir wün-
schen all unseren Schieds-
richtern viel Spaß und ein 
allseits glückliches Händ-
chen bei ihren Entscheidun-
gen.                                      sb

1 Runde
12 Geräte

40 Minuten
Mobilisierung & Kräftigung 

des gesamten Körpers

Jetzt  
kostenfreies 

Probetraining 
vereinbaren

@FeelgoodPrien

#feelgood_prien

Anzeige .

  www.mrs-ambulant.de   

Für ein aktives Leben 
bis ins hohe Alter. 
Ambulante Pflege und Betreuung
•	 Grund-	und	Behandlungspflege	zuhause		
•	 Antworten	und	Lösungen	rund	um		
	 Pflege	und	Betreuung	

•	 Individuelle	Beratung	zur	
	 Finanzierung

Einfach anrufen! Wir beraten Sie gerne. 

&08051/9677970
Mayer-Reif-Scheck

ambulante	Pflege	und	
Betreuung	GmbH
Hochriesstraße	26

83209	Prien

Komm 
ins Team!

Berufe mit Herz 
und Verstand
Wir freuen uns 

auf Dich!

Pflege und 
 Betreuung 
  zuhause – 
 in Prien und 
Umgebung

Anzeige
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Ihre Aufgaben:
• Pädagogische Alltagsgestaltung und Betreuung der Kinder. 
• Aktive Planung und Durchführung von pädagogischen Angeboten und Aktivitäten.
• Förderung der sozialen Kompetenzen und des Zusammenhalts innerhalb der Gruppe durch 
 Team- und Kooperationsübungen.
• ... und vieles mehr.

Ihr Profil:
• Pädagogische oder therapeutische Qualifikationen und Erfahrung in der Kinder- und 
 Jugendhilfe oder aus dem Kindergartenbereich. 
• Engagement und Belastbarkeit im Umgang mit traumatisierten Kindern.

Was wir bieten:
• Attraktive Vergütungsmodelle nach TVöD, S+E Zulage, Weihnachts- und Urlaubsgeld,
 Sozialleistungen, einschließlich Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, Supervision und 
 Coaching.
• Idyllische Lage am Chiemsee: Genießen Sie die Schönheit und Ruhe einer der schönsten 
 Gegenden Deutschlands, nur wenige Schritte von Ihrem Arbeitsplatz entfernt. 
• Wir legen großen Wert auf das Wohlbefinden unserer Mitarbeiter und 
 bieten Unterstützung und Aktivitäten zur Förderung des mentalen Ausgleichs.
• Unterstützung bei der Wohnraumsuche. 
• Monatlichen Tankgutschein in Höhe von 50€ ab einer Entfernung von 30 km zur Einrichtung.

Werden Sie Teil eines Teams, das mit viel Herz und Engagement einen echten Unterschied 
im Leben von Kindern bewirkt.

Interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewerbung an 
bewerbungen@epfk.org 
www.epfk.org Tel. 08054-14099 -44
Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit
Unser therapeutisches Internat „Sternstunden-Mattisburg“ in Mitterndorf am Chiemsee 
widmet sich der Unterstützung traumatisierter Kinder, die Unzumutbares erlebt haben und 
dadurch immer wieder an Grenzen kommen und Systeme sprengen. 
Die pädagogischen Aufgaben im Gruppendienst tragen dazu bei, dass Kinder und Jugendliche in ihrer 
Entwicklung unterstützt und gefördert werden und positive Erfahrungen in der Gruppe machen können. 

Anzeige
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Netz für KinderNeues vom
Kinderhaus Eichet

Osterzeit im 
Kinderhaus Eichet
Alle Zeichen stehen auf 
Frühling im Kinderhaus Ei-
chet. Die Sonnenstrahlen 
wurden wieder fließig ge-
nutzt und viel Zeit im Garten 
oder Wald verbracht. Auch 
andere Aktionen fanden 
statt, z.B. Eier gefärben, ba-
cken und eine kleine Oster-
überraschung für die Eltern 
basteln.

Stups der kleine 
Osterhase…
Frühlingszeit ist auch die 
Osterzeit und der Osterha-
se hat das Kinderhaus zur 
freude der Kinder nicht ver-
gessen. An einem schönen 

Tag hoppelte der Osterhase, 
ungesehen und schnell wie 
immer, bei uns im Garten 
vorbei und brachte jedem 
Kind eine Kleinigkeit.

Kindergottesdienst
Passend zum Thema Os-
tern besuchte uns auch wie-
der Conny Frey. Erst gab es 
einen kleinen Kindergottes-
dienst für die Krippenkinder, 
danach noch einen größe-
ren für die zwei Kindergar-
tengruppen. Gemeinsam 
entstand ein kunterbundes 
Bild zum Thema Osterzeit. 
Die Kinder waren sehr en-
gagiert dabei und brachten 
viele Gesprächsthemen in 
den Gottesdienst ein. Wir 
bedanken uns bei Conny für 
die schöne Einheit.

Knaxiade
Zum Abschluss der Turner-
session nahmen alle Kinder 
an der von der Spar-
kasse gesponser-
ten Knaxiade teil. In 
der Turn-und Mehr-
zweckhalle wurde 
ein Parcours mit 
schwierigen Balan-
ce-, Sprung- und Geschick-
lichkeitsübungen aufgebaut 
und mit Bravour absolviert. 
Die Siegerehrung nahm 
Frau Posner vor.
Ostereierfärben 
im Seniorenheim
Zur Vorbereitung auf Ostern 
besuchten die Kinder aus 
dem Netz die Bewohner des 
Laurentiushofes. 
Gemeinsam wurden Oster-
lieder gesungen und Oster-
eier gefärbt. Wir bedanken 
uns beim Team des Lauren-
tiushofes für die gute und 
wohlwollende Zusammen-
arbeit.
Osterfeier im Netz
Bei herrlichem Osterwetter 
machten sich alle Netzkin-
der auf die Suche nach dem 
Osterhasen.
Die Überraschung war groß, 
als die Spuren zum kleinen 
Wäldchen am Spielplatz 

führten. Bei einem ausführ-
lichen Buffet klang der wun-
derbare Tag aus.

Mint Projekt - 
Kinder forschen
Seit 3 Jahren bewirbt 
sich das Netz für 
Kinder mit verschie-
denen Forschungs-
projekten um den Ti-

tel „Es funktioniert“. Dieses 
Jahr konnten wir einen For-
schertag mit Frau Nolting 
von  der Bildungsinitiative 
„Zukunft in Bayern“ gewin-
nen.
Nach der Abstimmung was 
heute erfunden werden soll 
wurde ein detaillierter Ent-
wurf gezeichnet.
Aus dem großen Materialla-
ger wurden alle Bauteile für 
die „Apfelwaschmaschine“ 
geholt und detailgetreu zu-
sammengebaut.
Zur Projekt Präsentation 
mit anschließender Ehrung 
gaben sich unsere Bürger-
meisterin Irene Bibl-Daiber, 
Kindergartenreferentin Uli 
Adler, der 1. Vorstand des 
Netzes für Kinder Sebastian 
Leuck und die hiesige Pres-
se die Ehre.
Vielen Dank für Eure Zeit 
und Euer Interesse.

www.theranda-decor.de

Innen- und Außenputz, Vollwärmeschutz, 
Malerarbeiten und Gerüstverleih

83233 Bernau a. Chiemsee

 theranda@t-online.de
 0 80 51 / 9 65 45 54
 0179 / 6 80 37 78

IHR PARTNER FÜR:

Anzeige

Anzeige
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AWO Kinderhaus im Sportpark
Forderung des 
Dialogs über gesunde 
Ernährung
Seit diesem Kindergar-
tenjahr finden in unserem 
Kindergarten Kinderkonfe-
renzen statt, die zusätzlich 
einen wichtigen Raum für 
den Dialog in der Kinderge-
meinschaft geben. Das The-
ma „gesunde Ernährung“ 
steht zurzeit im Mittelpunkt 
der freiwilligen Kinderkon-
ferenzen. Diese Initiative 
ermöglicht uns, den Stellen-
wert von Ernährung bereits 
im frühen Alter zu betonen 
und die Kinder in die Gestal-
tung ihrer eigenen Ernäh-
rung einzubeziehen. Dabei 
werden Ideen und neugieri-
ge Fragen der Kinder aufge-
griffen und weiterentwickelt, 
um ein tieferes Verständnis 
für die Bedeutung einer aus-
gewogenen Ernährung zu 
fördern.
Ein aktuelles Projekt, das 
im Rahmen dieser Kinder-
konferenzen durchgeführt 
wird, ist die Gestaltung ei-
nes Apfelbuchs. Die Kinder 
erkunden dabei nicht nur 
die äußere Erscheinung des 
Apfels, sondern auch sei-
ne innere Struktur und die 
Entstehung dieses belieb-
ten Obstes. Darüber hinaus 
werden die Kinder ermutigt, 
den Geschmack von Äpfeln 

(süß, sauer, fruchtig oder 
erfrischend?) zu erkunden 
und ihre persönlichen Erfah-
rungen zu teilen. In einem 
Apfelbuch halten die Kinder 
Ihre Ergebnisse kreativ fest.
Insgesamt bieten die neu-
en Kinderkonferenzen im 
Kindergarten eine wertvolle 
Gelegenheit für die Kinder, 
sich aktiv mit dem Thema 
gesunde Ernährung ausei-
nanderzusetzen und ihre 
eigenen Ideen und Vorstel-
lungen einzubringen. 
Durch solche Initiativen wird 
nicht nur das Bewusstsein 
für eine ausgewogene Er-
nährung gestärkt, sondern 
auch die Partizipation und 
das Engagement der Kinder 
in ihrem eigenen Lernpro-
zess gefördert.
Und zum Schluss in eigener 
Sache: Unser AWO-Team 
sucht weiterhin Verstärkung. 
Die Übersicht der offenen 
Stellen finden Sie unter: 
karriere.awo-rosenheim.de. 
Leitung Stefanie Hartl be-
antwortet gern Ihre Fragen 
gern unter 08051 9642750 
oder per E-Mail hfk.ber-
nau@awo-rosenheim.de

Ausflug ins Babalu
Groß war die Freude bei 
den Kindern aus dem Kin-
dergarten Hittenkirchen, als 
sie erfahren durften, dass 
wieder ein Ausflug zu dem 
Indoor Spielplatz „Babalu“ 
nach Traunstein geplant ist. 
Gleich früh morgens, nach-
dem sich alle Kinder im 
Kindergarten eingefunden 
hatten, ging es mit dem Bus 
Richtung Traunstein. 
Dort angekommen wurden 
rasch alle Rucksäcke, Ja-
cken und Schuhe verstaut 
und anschließend hieß es 
„Auf die Spielgeräte fertig 
los“. 
Den ganzen Vormittag wur-
de ausgelassen getobt, ge-
klettert und fleißig gebaut. 
Zum Abschluss durfte jedes 
Kind noch eine Runde mit 
den elektrobetriebenen Au-
tos fahren. 
Nach einem aufregenden 
und spannenden Vormittag 
ging es mit dem Bus wieder 
zurück in den Kindergarten. 

Ein herzliches Dankeschön 
an den Elternbeirat, der die-
sen Ausflug ermöglicht hat.
Projekt „Märchen“
Nach den Osterferien starte-
te im Kindergarten Hittenkir-
chen das Projekt „Märchen 
hören und selbst erfinden “. 
Gemeinsam mit den Erzie-
herinnen tauchten die Kin-
der in die Welt der Märchen 
und ihren dazu gehörigen 
Wesen und Figuren ein. 
Mit großer Begeisterung 
lauschten die Kinder den un-
terschiedlichsten Geschich-
ten aus der großen Mär-
chenpalette. In der Gruppe 
wurden kindgerecht die 
Inhalte, der Ursprung und 
auch Symbolik der verschie-
denen Märchen erarbeitet. 
Die Vorschulkinder durften 
zu diesem Projekt mit viel 
Eifer in Gruppenarbeit ihr 
eigenes Märchen erfinden, 
welches bildnerisch gestal-
tet und zum Abschluss zu ei-
nem eigenen Märchenbuch 
zusammengefasst wurde.  

Anzeige
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Jede Menge Schnäppchen 
gingen wieder über die 
Verkaufstische beim Früh-
lings- und Sommermarkt 
der Bernauer Wichtl, der 
Mitte März stattfand. Die 
Mehrzweckhalle war prall 
gefüllt mit einer Vielfalt an 
Kleidung, Spielzeug, Bü-
chern und Babyausstattung 
für Kinder und Jugendliche. 
Von den beinahe 12.000 ab-
gegebenen Artikeln wurden 
tatsächlich 6.362 verkauft! 
Im Wichtl-Café gab es für 
die Stärkung zwischendurch 
wieder Kaffee und Kuchen, 
Butterbrezeln und Würst-
chen.
Ein herzliches Dankeschön 
geht an den Gewerbever-
ein, die Wasserwacht und 
die Fußballabteilung des 
TSV Bernau, die uns wie-
der mit ihren Tischen und 
Bierbänken unterstützten. 
Ebenfalls ein großes Dan-
ke an die Bernauer U15-
Fußballmannschaft und die 
Wasserwachtjugend und 
den beiden Stefans, die uns 
tatkräftig beim Auf- und Ab-
bau zur Seite standen, und 
an die fleißigen Helfer beim 
Sortieren, Verkaufen und 
Zurücksortieren. Ein beson-

derer Dank auch den zahl-
reichen Kuchen- und Tor-
tenbäckern für die köstliche 
Verpflegung der Helfer und 
Besucher.
Ein Teil des Verkaufserlö-
ses wurden wie immer zu-
rückgehalten, um Projekte 
für Kinder, Jugendliche und 
Vereine in Bernau zu unter-
stützen. Bernauer Vereine 
oder Einrichtungen, die Un-
terstützung für ihre Kinder- 
und Jugendarbeit benötigen, 
können uns gerne per E-
Mail unter bernauerwichtl@
gmx.de kontaktieren. Es ist 
wichtig, den konkreten Ver-
wendungszweck, möglichst 
einen Kostenvoranschlag 
und einen Ansprechpartner 
anzugeben. Das Organisati-
onsteam wird dann anhand 
der bisherigen Unterstüt-
zungen und der finanziellen 
Lage entscheiden, ob wir 
dem Anliegen nachkommen 
können.
Der nächste Wichtl-Markt 
findet am Samstag, den 
21. September 2024, statt. 
Neue Helfer sind herzlich 
willkommen.
Weitere Informationen unter 
www.bernauer-wichtl.weba-
dor.de.

Chiemseenixen Regentschaft 
für 2024/2025 gesucht

Wir sind auf der Suche nach der neuen Regentschaft 
für die Saison 2024/2025, dem Prinzenpaar der Prin-
zengarde.
Was erwartet dich als Prinzenpaar? 
Viele bezaubernde Auftritte als Mittelpunkt der Prinzen-
garde auf sämtlichen Bühnen des Landkreises und da-
rüber hinaus; Du verkörperst Tradition gepaart mit Tanz 
und Sport; hast einen Chauffeur zu und von allen Auf-
tritten in der Faschingszeit; besuchst Prinzenpaartreffen 
mit vielen anderen Prinzenpaaren aus der Region und 
Du hast während der berühmten fünften Jahreszeit eine 
riesen Truppe mit coolen und genauso verrückten Leu-
ten um Dich.
Was solltest du mitbringen? 
Tänzerische Vorkenntnisse sind von Vorteil, werden 
aber nicht zwingend vorausgesetzt; Partylaune vor al-
lem auch nach den Auftritten; du kannst deine Traum-
prinzessin bzw. deinen Traumprinzen gerne mitbringen, 
muss aber nicht sein (ihr müsst auch kein Paar im Le-
ben sein).
Welches Budget benötigst du? 
Das Walzerkleid bzw. der Anzug und das jeweilige Show-
kostüm muss vom Prinzenpaar selber bezahlt werden. 
Ansonsten fallen für euch als Prinzenpaar nur eine Be-
teiligung an den Kosten für die individuelle Abendgestal-
tung an sowie ggf. die eigenen Unkosten für die Bälle, 
an denen man gerne gesehen wird.
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann bewirb dich 
per Mail an kontakt@chiemseenixen.info, schreib eine 
Nachricht an 0172/8545452 oder ruf einfach an.

Am 15.05.2024 um 19:30 
Uhr, beginnt die Jahres-
hauptversammlung im 
Wirtshaus zum Baumbach 
in Aschau. Einlass ist bereits 
ab 19:00 Uhr. Wünsche und 
Anträge müssen eine Wo-
che vor der Jahreshaupt-

FG Chiemseenixen Bernau e.V.

Jahreshauptversammlung
versammlung schriftlich und 
begründet beim Vorstand 
eingereicht werden. Mail 
Adresse: kontakt@chiem-
seenixen.info, oder posta-
lisch an: FG Chiemseenixen 
Bernau e.V., Postfach 1107, 
83230 Bernau a. Chiemsee.

Bernauer Wichtl
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Jugendreferentin Katrin Hofherr

JUGENDTREFF:
Der Bernauer Jugendtreff hat seit 
April wochentags täglich geöffnet! 
Schaut vorbei, kocht, spielt, redet, 
zockt, entspannt, …

Mittagsbetreuung Bernau

Für die „Mitti-Kid`z“ gab es 
eine besondere Attraktion. 
Herr Hauptkommissar Hartl 
von der Polizeiinspektion 
Prien ist mit dem Polizei-
auto vorgefahren und die 
Kinder durften sich den 
Wagen genau anschauen. 
Ein Highlight ist natürlich 
das Blaulicht mit Sirene ge-
wesen. 

Es wurden viele Fragen 
gestellt, die Herr Hartl alle 
bereitwillig beantwortet 
hat. Zusätzlich gab es eini-
ges an Polizei Equipment 
zu besichtigen. Was für 
eine gelungene Abwechs-
lung für die Kinder, mit 
Sternchenaugen und gro-
ßen Zielen für die Berufs-
wahl ;-)
Wenn noch Plätze für die 
Mittagsbetreuung benötigt 
werden, bitte sehr zeitnah 
bei uns melden. 
Wir wünschen einen schö-
nen duftenden Mai
Sita Bauer mit dem 
Mitti-Team

Bevorzugen Sie 
bitte bei Ihren 
Einkäufen die

Inserenten des

BERNAUER

Gute
Beratung

gibt es 
nicht

Online!

Bernau räumt auf
Beim alljährlichen Ramada-
ma, Bernau räumt auf, wa-
ren erfreulich viele Kinder 
und Jugendliche vertreten. 
Als Gemeinderätin bedanke 
ich mich aufs Herzlichste bei 
allen die - wieder - mitgehol-
fen haben den herumliegen-
den Müll zu dezimieren. Als 
Jugendreferentin bedanke 
ich mich ganz besonders 
bei den Kindern und Ju-
gendlichen, die am Ferien-
wochenende fleißig ausge-
rückt sind, um unser Bernau 
von unzähligen naturschäd-
lichen Zigarettenkippen, 
Plastikverpackungen und 
anderem Unrat zu befreien. 
Als kleinen Dank wurden 
im Namen der Gemeinde 
Bernamare Eintrittskarten 
für die Kinder/ Jugendlichen 

ausgegeben. Bis der See 
warm ist sicherlich einen 
Besuch wert. 
Danke an die umsichtige Or-
ganisation der Veranstalter!
Ferienprogramm
Die Vorbereitungen für das 
Ferienprogramm laufen und 
neue Anbieter, Vereine, etc. 
sind herzlich willkommen. 
Einfach bei mir melden!
Die Anmeldung erfolgt wie 
in den letzten Jahren über 
feripro.
Last minute: Der Mal-
wettbewerb für das Titelbild 
des diesjährigen Ferienpro-
gramms läuft bis 30. April! 
Einen wunderbaren 
Wonnemonat Mai!
Katrin Hofherr
Jugendreferentin

WIR SUCHEN DICH!
Du liebst es mit Kindern zu arbeiten und hast keine
abgeschlossene Ausbildung? Kein Problem! 
Komm zu uns als

www.kita-verbund-chiemsee.de

Quereinsteiger!

08051-9620140

kita-verbund.chiemsee@kita.ebmuc.de

KONTAKT

Kirchenstiftung St. Laurentius
Kita-Verbund Chiemsee
Rottauer Straße 3
83233 Bernau a. Chiemsee

• Weiterbildung von Tagespflege-, über 
Kinderpflege-, bis zur pädagogischen 
Fachkraft möglich

• Finanzierung der Weiterbildung über 
den Kita-Verbund Chiemsee

• Einstieg in einer unserer Einrichtungen 
in Bernau, Prien, Frasdorf oder Aschau

Wir freuen uns auf dich!

Wir suchen Erzieher 

für unsere Standorte 

im Chiemgau.

Weitere Infos auf

unserer Website.

Anzeige



von 10.00 bis 14.00 Uhr

Bürozeiten der Redaktion:
Freitag 17. Mai

von 9.00-18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bügelrainstr. 5 - Bernau

Telefonnummer 
der Redaktion 

6 2275

email:
tina-press@
t-online.de

• Qualitativ hochwertiges,
tierschutzgerechtes
Zubehör, wie Brust-
geschirre und Leinen von
Together, Lederleinen u.a.

• Bücher und 
Geschenkartikel

• Biologische und natur-
belassene Futtermittel
ohne chemische Zusätze,
wie Frischfleisch, Fleisch-
dosen, Trockenfutter,
Leckerlies und Kauartikel

• Biologisches Futter-
ergänzungsmittel
und Pflegemittel

Elsa’s Futterhäusl
Am Anger 36
83233 Bernau
Tel: 08051/970076
www.pfotenversand.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9 - 12 und 15 - 18 Uhr

Samstag
9 - 12 Uhr
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Anzeige

28,80
Spargel, Bärlauch, Salat & Co. mit reichhaltigen
Begleitern, tolle Frühlings-Kreationen.
Essen vom Buffet so viel Sie wollen

pro Pers. für nur

Landgasthof · Umrathshausen · Chiemsee

Jetzt wieder da!

28,80

Jeden Freitag im April u. Mai
ab 18:00 Uhr

Mittwoch – Samstag 16:00 2  :00 Uhr-   3
Sonn- und Feiertag 10:30 - 23:00 Uhr

Montag & Dienstag Ruhetag (außer an Feiertagen)

Anzeige

Jeden zweiten Donnerstag: Kaffee und Kuchen mit Musik
Neue Stände: Feinkost, Räucherfisch ...


